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DIESE WOCHE IN AMSTETTEN
24.05.2026 Pfi ngstlümmel
24.05.2026 Mai-Wanderung Stubersheim
26.05.2026 Biomüll
28.05.2026 Restmüll

Redaktionsschluss Amstetten

Dienstag, 8.00 Uhr
E-Mail:  info@amstetten.de

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Freitag, 05. Juni 2026 aufgrund 
des Feiertages (Fronleichnam) geschlossen.
Ab Montag, 08. Juni 2026 sind wir wieder zu den 
gewohnten Öff nungszeiten für Sie da.
Wir bitte um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung
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ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST  

Für Amstetten mit Teilorten: 
Notfallpraxis im Bundeswehrkrankenhaus Ulm 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Montag bis Freitag 18 - 8 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundes-
wehrkrankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, 
die folgende Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr 
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung 
in die Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt 
vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen 
können, wenden sich bitte unter der zentralen Tele-
fonnummer 116 117 an den diensthabenden Arzt. 
Diese Rufnummer gilt auch, wenn ein Patient zu den 
Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Ret-
tungsdienst zu verwechseln, der in medizinischen Not-
fällen zu rufen ist. Dazu gehören insbesondere Ver-
dacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke Blutun-
gen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 

Kinder-Notfallpraxis 
Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, 
den Alb-Donaukreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, 
Senden und Vöhringen zuständig.  

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19.00-21.30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 9.00-20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser 
Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für Kinder und 
Jugendliche die Versorgung. 

Rufnummern der fachärztlichen Notfalldienste: 
Augenärzte 01801 9293-50 
Kinderärzte 01801 9293-43 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder 
Ihre Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen 
Sie rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschät-
zung, also wie dringend Hilfe benötigt wird und wel-
ches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. Dieses 
digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 

Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Post-
leitzahl ein. Danach werden Sie  
zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) weiterge-
leitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. 
Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden 
sollten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde kön-
nen Sie direkt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen 
und sich von qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen 
beraten lassen. 

Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und 
ohne Registrierung möglich. Wird eine Videosprech-
stunde durchgeführt, übernehmen für gesetzlich Versi-
cherte die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem 

Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversi-
cherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rech-
nung vom Tele-Arzt. 

Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die te-
lemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Ba-
den-Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher 
und bedarfsgerecht.  

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim: 
Notfallpraxis im Klinikum Heidenheim 
Tel. 07321 480050 

Zahnärztlicher Notdienst: 
Notfalldienstnummer 01801-116 116 
Die landesweit einheitliche Telefonnummer für den 
zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
wurde angepasst. 
Die neue Notfalldienstnummer lautet: 01801-116 116. 
Mit der Eingabe der Postleitzahl über die Telefontasta-
tur bekommt der Anrufende die für ihn zuständigen 
diensthabenden Praxen angesagt. 
Für Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz 
fallen Kosten in Höhe von 0,039 Euro/Minute an 

 

 
 

  

NOTRUF 112
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110 
Notarzt/Rettungsdienst  112 
Feuerwehr  112 
Polizeiposten Amstetten  07331 71570 
Polizeidirektion Ulm  0731 188-0 
Krankentransport (Geislingen)  07331 19222 
Helfensteinklinik Geislingen  07331 23-0 
Energieversorgung Filstal 
(Störungsdienst)  07161 77677 
Alb-Elektrizitätswerk 
(Störungsdienst)  07331 209-777 
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172 7327020 

 
 

  

IMPRESSUM IMP
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amstetten
Tel. 07331 3006-0, www.amstetten.de 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druck & Medien Zipperlen GmbH, Dieselstraße 3, 
89160 Dornstadt, Tel. 07348 9876-0,  
E-Mail: verlag@zipperlen.de 
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SOZIALE DIENSTE 

Sozialstation Ulmer Alb 
Amstetten, Tel. 07331 7159708 
Bürozeiten: Donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr  
und nach Vereinbarung. 

Hospizverein Eleison Ulmer Alb e.V 
Wir begleiten Sie bei schwerer Krankheit und in Ihren 
letzten Tagen. Außerdem sind wir gerne für Sie da um 
zu beraten und zur Begleitung in Trauerzeiten. 
Unser Angebot steht kostenfrei allen Menschen unab-
hängig ihrer Religion und Herkunft zur Verfügung.  
Wir bieten Sprechzeiten jeden 1. und 3. Donnerstag 
von 16.00-18.00 Uhr nach Vereinbarung an. 
Tel. 01522 21800-11 oder Tel. 01522 2180-111 
Hospizverein Eleison, Am Bahnhof 1,  
89173 Lonsee Urspring, www.hospizverein-eleison.de 

Nachbarschaftshilfe Amstetten 
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ... 
Menschen helfen Menschen 
Doris Urnauer, Tel. 0170 5916732 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm 
Mi. – Fr.   Esther Blaum 
Telefon   0731 185-4505 
E-Mail: esther.blaum @alb-donau-kreis.de 

Informations-, Beratungs- und  
Beschwerdestelle 
Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis 
Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen) 
89 584 Ehingen 
Tel.:   07391 – 703147 
E-Mail:   team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage:  www.ibb.alb-donau-kreis.de 
Sprechzeiten: 
Nach telefonischer Terminvereinbarung  
Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar  
(Anrufbeantworter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer mit einer Wiederholung.  
Wir rufen Sie zurück! 

 

 
 

  

RATHAUS AMSTETTEN 

Bürgermeister – Sprechstunde 
Nach Vereinbarung, Telefon 07331/3006-0 

Öffnungszeiten im Rathaus 
Montag bis Freitag    8.30 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag  14.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 – 16.00 Uhr 

Kontakte 
Bürgermeister Thomas Schultheiß 
thomas.schultheiss@amstetten.de 07331/3006-12

Vorzimmer 
Frau Egin              07331/3006-12 
ebru.egin@amstetten.de 

Haupt- und Personalamt 
Herr Holl (Leitung)      07331/3006-16
adrian.holl@amstetten.de 

Kindergartenverwaltung 
Frau Ruß 
Susanne.russ@amstetten.de 07331/3006-62 

Bürgerbüro 
Frau Demuth        07331/3006-17 
britta.demuth@amstetten.de 
Frau Grauer           07331/3006-18 
melanie.grauer@amstetten.de 

Standesamt 
Frau Mast               07331/3006-13 
ulrike.mast@amstetten.de 

Finanzwesen 
Frau Essig (Leitung)        07331/3006-90 
natalie.essig@amstetten.de 

Gemeindekasse 
Frau Heuschkel            07331/3006-92 
susanne.heuschkel@amstetten.de 
Frau Peters            07331/3006-40 
miriam.peters@amstetten.de 

Steuern/Abgaben 
Frau Weidinger                  07331/3006-91 
diana.weidinger@amstetten.de 

Ortsbauamt 
Herr Werner (Leitung)     07331/3006-60 
manfred.werner@amstetten.de   
Frau Frieß                        07331/3006-61 
antje.friess@amstetten.de 
Frau Engmann                 07331/3006-61 
daniela.engmann@amstetten.de 

Flüchtlingsbetreuung 
Frau Walter                  07331/3006-41 
gisela.walter@amstetten.de 

Bücherei                
Frau Schneider            07331/3006-33 
iris.schneider@amstetten.de 
Frau Rück 07331/3006-33 
christina.rueck@amstetten.de 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 
Informationen zum geförderten Breitband-
ausbau durch die OEW Breitband GmbH 
Im Rahmen des geförderten Breitbandausbaus durch die 
OEW Breitband GmbH möchten wir Sie über den aktuellen 
Stand und die nächsten Schritte der Digitalisierungsmaß-
nahme informieren. 
Aktuell befinden wir uns im Ausbauprozess weiterhin in 
der Planungsphase. Die Planungen werden durch die Fir-
ma Logicalis Connected GmbH im Auftrag der OEW Breit-
band GmbH durchgeführt und sind voraussichtlich bis 
zum vierten Quartal 2026 abgeschlossen. Alle Bürgerin-
nen und Bürger, die vom geförderten Breitbandausbau 
profitieren, erhalten in den kommenden Wochen ein An-
schreiben mit allen weiteren Informationen zum Ausbau 
sowie einer Gestattungs- und Nutzungsvereinbarung 
(GNV). 
In der Gestattungs-/Nutzungsvereinbarung wird die Er-
laubnis der Immobilieneigentümer eingeholt, um die not-
wendigen Leitungen und Anschlüsse an der Immobilie 
bzw. auf dem Grundstück zu verlegen. Nach Eingang der 
Vereinbarung wird sich die ausführende Firma mit Ihnen 
in Verbindung setzen, um alle Details bei einem Termin 
vor Ort zu besprechen. 
Wichtiger Hinweis: Nur mit der unterzeichneten GNV 
erhalten Sie die Möglichkeit, Ihr Gebäude kostenfrei an 
das neu zu errichtende Glasfasernetz anschließen zu las-
sen. 
Im Zuge des Ausbaus möchten wir bereits jetzt auf die 
Informationsveranstaltung in wenigen Wochen hinwei-
sen.  

Die OEW Breitband GmbH wird gemeinsam mit den am 
Ausbau beteiligten Unternehmen umfassend über das 
Projekt, den zeitlichen Ablauf und künftige An-
schlussmöglichkeiten informieren. Im Nachgang wird 
es die Möglichkeit für offene Fragen aller Bürger*innen 
geben. Der genaue Zeitpunkt und der Ort der Veranstal-
tung wird noch bekanntgegeben. 

  

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN 

Straßenendausbau Neubaugebiet „Wasserfall“ 
Nachdem das Baugebiet in Amstetten-Bahnhof zwischen-
zeitlich vollständig bebaut ist, wurde vergangene Woche 
abschließend noch der Feinbelag aufgebracht. 
Während den Straßenbauarbeiten war keine Zufahrt zu 
den Grundstücken möglich. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei allen Anliegern für das entgegengebrachte Ver-
ständnis, durch welche die Baumaßnahme reibungslos 
durchgeführt werden konnte. 

 

Anmeldung zur Feuerstättenschau 
HOFSTETT/EMERBUCH 
Anmeldung zur Messung der Öl und Gasheizungen, 
gleichzeitig wird die Feuerstättenschau durchgeführt. 
Ab Freitag 22.05.2026 werden in Hofstett/Emerbuch die 
Öl und Gasheizungen gemessen, 
genaue Anmeldung erfolgt per Handzettel. 
REUTTI 
Anmeldung zur Messung der Öl und Gasheizungen, 
gleichzeitig wird die Feuerstättenschau durchgeführt. 
Ab Montag 01.06. werden in Reutti die Öl und Gashei-
zungen gemessen, 
genaue Anmeldung erfolgt per Handzettel. 
Schornsteinfegermeister Jörg Schneller 
Tel.07336/921233 

LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion: 
LEADER-Projekte wurden beschlossen 
Der Verein Regionalentwicklung Brenzregion e. 
V. hatte am 27. November 2025 dazu aufgerufen, Projek-
tanträge für das Regionalentwicklungsprogramm LEADER 
der Europäischen Union sowie des Landes Baden-
Württemberg einzureichen.  
Die Handlungsfelder im Regionalen Entwicklungskonzept 
2023-2027 lauten „Landschaftsschutz und regionale Er-
nährungssysteme“, „Regionale Wertschöpfung, nachhalti-
ger Tourismus und Kompetenzausbau“, „Mobilität für alle, 
Erreichbarkeit und Infrastrukturen“ und „Leben, Wohnen 
und Ortsentwicklung sozialgerecht und ressourcenscho-
nend“.  
Interessierte potentielle Projekttragende hatten daraufhin 
mit der Geschäftsstelle LEADER mit Sitz im Landratsamt 
Heidenheim Kontakt aufgenommen, um die Realisierung 
ihrer Projektideen zu prüfen. Die Mittelbereitstellung er-
folgt zentral durch das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz (MLR) für ganz Baden-
Württemberg. 
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Die Steuerungsgruppe hat als Auswahlgremium der LEA-
DER-Aktionsgruppe Brenzregion vor kurzem folgende 
Projekte des „Moduls 3 Landschaftspflegerichtlinie“ zur 
Einreichung an das MLR beschlossen: 
Die Umweltstation mooseum in Bächingen möchte im 
Rahmen des Projekts „Im Ehrenamt Moore pflegen“ Land-
schaftspflegearbeiten in den schützenswerten Moorland-
schaften durchführen. Dafür sollen ehrenamtlich Enga-
gierte gewonnen werden. Gleichzeitig erhalten diese Frei-
willigen auch Bildungseinheiten zum Moor- und Klima-
schutz. Einsatzorte für die Landschaftspflegeeinsätze 
sollen zunächst die Naturschutzgebiete „Langenauer-Ried“ 
und „Leipheimer-Moos“ sein.  
Ein weiteres Projekt der Umweltstation mooseum soll in 
Kooperation mit dem Landschaftserhaltungsverband (LEV) 
Heidenheim und der ARGE Donaumoos wie bereits 2025 
aufgrund der guten Erfolge auch in diesem Jahr Landes-
grenzen übergreifend durchgeführt werden. Bei einem 
siebentägigen „Naturschutzcamp für Jugendliche“ arbei-
ten die Teilnehmenden jeweils einen halben Tag im Na-
turschutz und führen Landschaftspflegearbeiten durch. In 
der zweiten Tageshälfte findet ein Freizeitprogramm 
statt. Die Übernachtung erfolgt in Zelten auf dem Gelände 
eines Alpakahofes.  
Unter dem Projekttitel „Auflichtung am Stillgewässer für 
seltene Schmetterlingsarten“ möchte die Gemeinde Disc-
hingen ein Waldstück auflichten, um seltenen Schmetter-
lingsarten einen Lebensraum zu bieten. Auch dieses Pro-
jekt soll als Folgeprojekt zum erfolgreichen Jugendcamp 
des vergangenen Jahres aufgrund der Resonanz der Ju-
gendlichen und der weiteren Unterstützung durch die 
Gemeinde fortgeführt werden. Junge Menschen bekom-
men dabei die Möglichkeit, sich aktiv für den Arten- und 
Naturschutz in ihrer Heimat einzusetzen. Das Gemeinde-
gebiet ist eines der letzten Verbreitungsschwerpunkte von 
vom Aussterben bedrohten Schmetterlingen. Um die 
streng geschützten Arten zu erhalten, ist eine Auflichtung 
und dauerhafte Freistellung der Flächen erforderlich. Das 
Projekt findet in Zusammenarbeit mit dem Forstrevier 
Härtsfeld und der Umweltstation mooseum statt.  
Peter Polta, Landrat des Landkreises Heidenheim und 
Vorsitzender des Vereins Regionalentwicklung Brenzregi-
on e. V., zur Projektauswahl: „Ich bedanke mich beim 
Auswahlgremium für die Abstimmung und freue mich, 
dass die Fördergelder der EU in der LEADER-Förderperiode 
2023 bis 2027 erneut für lokale naturnahe Projekte der 
Brenzregion genutzt werden können.“  

18 Kleinprojekte werden über das Regionalbudget 
gefördert 
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein zusätzlicher 
Fördertopf zur Stärkung des ländlichen Raums für alle 
LEADER-Regionen. Mit dem Regionalbudget sollen Klein-
projekte bis maximal 20.000 Euro (netto) Gesamtkosten 
unterstützt werden, die der Umsetzung der lokalen LEA-
DER-Entwicklungsstrategie dienen.  
Die Handlungsfelder im Regionalen Entwicklungskonzept 
2023-2027 lauten „Landschaftsschutz und regionale Er-
nährungssysteme“, „Regionale Wertschöpfung, nachhalti-
ger Tourismus und Kompetenzausbau“, „Mobilität für alle, 
Erreichbarkeit und Infrastrukturen“ und „Leben, Wohnen 
und Ortsentwicklung sozialgerecht und ressourcenscho-
nend“.  
Nachdem die LAG Brenzregion am 27. November 2025 
potenzielle Projektträger dazu aufgerufen hatte, Anträge 
für Kleinprojekte zu stellen, konnte das Auswahlgremium 
schließlich über 28 eingereichte Kleinprojektanträge ent-
scheiden. Nicht alle Projekte waren förderfähig oder er-
füllten die Mindestanforderungen des Programms – drei 
Projekte wurden wieder zurückgezogen. Schließlich sollen 
18 Kleinprojekte einen Zuschuss erhalten. Ausgewählt 
wurden die Projekte mittels einer Bewertungsmatrix und 
einem daraus resultierenden Ranking.  
Im Jahr 2026 stehen der LAG Brenzregion Mittel aus dem 
Regionalbudget in Höhe von 150.000 Euro zur Verfügung. 
Zuzüglich korrespondierender kommunaler Mittel können 
insgesamt 166.666,67 Euro vergeben werden.  

Hiervon stammen neunzig Prozent aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und zehn Prozent aus Mitteln der 
Kommunen im LEADER-Gebiet.  
„Die Vielzahl an unterschiedlichen Ideen für private, ge-
werbliche und kommunale Projekte zeigt  die Attraktivität 
und Vielfalt des LEADER-Programms insgesamt. Es freut 
mich, dass viele Bürgerinnen und Bürger von den Projek-
ten profitieren werden“, so der Vorsitzende des Vereins 
Regionalentwicklung Brenzregion e. V., Landrat Peter 
Polta. 
Folgende Projektträger werden einen Zuschuss erhalten, 
um ihre Projekte bis zum Ende des Jahres 2026 in der 
Brenzregion abzuschließen:  
Der Schwäbische Albverein e. V. Ortsgruppe Beimerstet-
ten möchte dem Wandernetz der Gemeinde Beimerstetten 
mit der Schaffung eines Biotop-Wanderwegs einen weite-
ren interessanten Rundwanderweg hinzufügen. Zudem 
sollen die bestehenden Rundwege eine neue einheitliche 
Beschilderung erhalten sowie digitalisiert werden.  
Im Rahmen des bereits im letzten Jahr neu angelegten 
Bewegungspfads entlang der Sportanlagen in Sontheim an 
der Brenz plant die Gemeinde zusätzliche Outdoorsport-
geräte zu installieren. Damit sollen Bewegungsangebote 
im öffentlichen Raum erweitert und für eine breite Bevöl-
kerung zugänglich gemacht werden. Das Projekt stärkt 
die Gesundheitsförderung und steigert die Aufenthalts-
qualität.  
Die Mosaik-Impulse 2026 des Vereins Künstler im Dorf e. 
V. verstehen sich als offenes mehrstufiges Kulturformat, 
das Mosaikkunstschaffende, lokale Akteure und die Be-
völkerung miteinander verbindet. Ziel ist es, die Bevölke-
rung aktiv in kreative Prozesse in Form von Workshops 
und Mitmach-Projekten einzubinden. Höhepunkt des Pro-
jekts ist die Installation der neu entstandenen Mosaikwer-
ke im öffentlichen Raum. 
Der Skiclub Königsbronn e. V. schafft am bestehenden 
Skihang am Weikersberg einen Biketrail als nachhaltige 
Sommernutzung des Skihangs. Der leicht zu fahrende 
Biketrail richtet sich bewusst an Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene ohne oder mit wenig Vorerfahrung im Moun-
tainbike-Sport. Er soll einen niedrigschwelligen, sicheren 
und spielerischen Einstieg ermöglichen und damit als Ort 
der Bewegung und Begegnung möglichst viele Menschen 
jeden Alters ansprechen.  
Der Posaunenchor Amstetten möchte für den Aufbau 
einer Anfängergruppe Blechblasinstrumente verschiede-
ner Register anschaffen. Die Instrumente werden den 
jungen Vereinsmitgliedern kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Zielgruppe sind Interessierte aus Amstetten und 
Umgebung, die im Verein entweder ein Blechblasinstru-
ment erlernen oder nach einer längeren Pause wieder mit 
dem Spiel beginnen wollen.  
Die Gemeinde Nellingen legt einen kleinen Rastplatz, den 
„Vita-Stop“, bei der Festhalle in zentraler Lage an. Unter 
einem großen Baum wird eine Bank im Schatten installiert, 
an der Wand der Festhalle eine E-Bike-Ladestation ange-
bracht. Von der Rastmöglichkeit profitieren nicht nur 
Einheimische sondern auch Radfahrende und Touristen. 
Eine Informationstafel mit einer Orientierungskarte er-
gänzt das Angebot. 
Für den Veranstaltungsstadel des Hotels und Gasthofs 
Adler in Niederstotzingen-Stetten soll ein Holzbackofen 
angeschafft und für den dauerhaften Betrieb installiert 
werden. Ziel ist es, regelmäßige gemeinschaftliche Back-
tage sowie Kooperationsveranstaltungen mit Vereinen 
und Initiativen anzubieten.   
Durch die Anschaffung von Instrumenten für die Städti-
sche Musikschule der Stadt Herbrechtingen soll der Auf-
bau eines flexibel einsetzbaren Instrumentenpools, u. a. 
für die Musikalische Früherziehung, Blockflötenangebote 
sowie Streicher- und Bläserklassen realisiert werden. Zum 
Einsatz kommen die Instrumente gezielt in Kooperation 
zwischen Musikschule, allgemeinbildenden Schulen und 
Kindertageseinrichtungen. Sie verbleiben im Eigentum der 
städtischen Musikschule und werden dauerhaft für wech-
selnde Kooperationen an verschiedenen Standorten in 
Herbrechtingen und seinen Teilorten genutzt. 
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Reichenstetter: Die kleine Buche und ihre Freunde 
(Grün Tiere) 
Eine Geschichte über den Wald, seine Tiere und die Bäu-
me - mit vielen Sachinformationen 
Wohlleben: Weißt du wo die Tiere woh-
nen? (Grün Natur) 
Eine Entdeckungsreise durch Wiese und Wald 
Was ist Was – Insekten (grün Uh) 
Bilder und Informationen über Ameisen, 
Käfer, Schmetterlinge etc. 
Leiendecker: Die Welt der Spinnen (grün 
Uh) 
Wie interessant Spinnen in ihrem Verhalten, vielfältig in 
ihren Erscheinungsformen und wahre Netzkünstler sind, 
kann hier bestaunt werden: Webspinnen, Riesenspinnen, 
Wasserspinnen sowie Spinnen in Haus und 
Garten. 
Streeter: Entdeckungsreise in die Welt der 
Eiche (grün Uf) 
Die Eiche ist Mittelpunkt einer Welt von 
erstaunlicher Vielfalt: Vögel, Nagetiere, 
Insekten Moose, Pilze und Flechten leben 
in diesem Baum. 
Natürlich finden Sie eine Vielzahl an Bü-
chern zum Thema in unserem Sachbuch-Bereich, und 
auch in der Onleihe Neckar-Alb 
Wir sehen uns in der Gemeindebücherei – Ihr Bücherei-
team! 
 
     

KINDERGARTEN 

 
Vater Kind Aktion des Kindergarten  
Zentrums 2026 
Jährlich abwechselnd finden im Kindergarten Zentrum 
Aktionen oder kleine Aufmerksamkeiten mal für die Müt-
ter mal für die Väter statt. In diesem Jahr waren wieder 
die Väter an der Reihe. Die Mütter bekamen eine von den 
Kindern selbst gestaltete Kerze mit einem schönen Spruch 
zum Muttertag. 
Am Freitag 8. Mai trafen sich 24 Kinder mit ihren Vätern 
im Wildpark Westerlau in Laichingen zur Vater Kind Akti-
on. Nach einem kurzen ankommen und Erkundung gab es 
zur Begrüßung einen großen Kreis auf dem Spielplatz. 

 
Jedes Kind erhielt eine Stofftasche mit einem Vater Kind 
Quiz, dazu einen Kugelschreiber, Wachsmaler, eine Krea-
tiv Korkplatte und eine Tüte mit Futtermais. Jeder Vater 
zog mit seinem Kind oder Kindern los um die Aufgaben 
zu lösen. 

 

 
Die Zeit mit dem Papa in einer anderen Umgebung wurde 
von den Kindern sehr genossen. Da es einiges zu entde-
cken gab konnten vieles noch etwas dazu lernen. Wer 
nicht alles auswendig wusste konnte sich an den Infota-
feln informieren und so alle Aufgaben bewältigen. 

 
Am Ende der Gehege der Wildschweine und des Rotwil-
des, warteten Kiefer-, Fichten- und Lärchenzapfen darauf 
geschickt durch Ringe zu werfen. Die Kinder waren be-
geistert dabei und wurden mit jedem Wurf besser. 
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Ein Highlight war natürlich die Fütterung der Hirsche und 
Hirschkühe, nahmen dankbar den Mais und auch einige 
Blüten von den Handflächen der Kinder und deren Väter. 
Für einige war es eine neue Erfahrung wie sich das weiche 
Maul auf der Hand anfühlt. Die Hirsche ließen sich auch 
am Fell und dem noch weichen Geweih streicheln. 

Nach dem füttern der Tiere freuten sich nun alle, dass die 
Grillstelle mit Feuer bereit war. Die mitgebrachten Grill-
stöcke wurden mit Würsten, Gemüse und Stockbrotteig 
über der Glut gegart und danach gemeinsam gegessen. 
Durch die schöne Lage der Grillstelle neben dem Spiel-
platz konnte jeder die Zeit unterschiedlich nutzen. 

Da immer wieder die Frage aufkam wie sich das Geweih 
anfühlt wenn es ausgewachsen ist, durften die Kinder 
noch Abwurfstangen (Gehörn, Geweih) von Rehböcken 
anfassen, da diese auch wie das Geweih des Hirschs, aus-
gewachsen sehr hart sind, „wie ein Ast von einem Baum“, 
erkannten die Kinder. Auch Felle von einem Rotfuchs, 
einem Dachs und dem „Sommerkleid“ eines Rehs wurden 
ausgiebig befühlt. 

 
Mit offenem Ende konnte jeder die Zeit beim Grill und 
Spielplatz und netten Gesprächen wie gewünscht nutzen. 

Busfahrer rettet Kindergartengruppe vor 
dem Regen 

 
Die Raupengruppe des Kindergartens Zentrum machte 
sich auf den Weg durch die Natur. Unterwegs besuchten 
sie Schafe, Hühner und Kühe auf ihren Weiden. Sie be-
staunten sie aus nächster Nähe. Auch die leuchtend gel-
ben Rapsfelder mit ihrem typischen Geruch, den die Kin-
der wahrnahmen, hat sie beeindruckt. 
Doch auf dem Rückweg wurde die Gruppe auf der Reuttier 
Straße plötzlich vom Regen überrascht. Der vorbeifahren-
de Bus, der von der Landstraße von Reutti kam, parkte 
kurzerhand in die Reuttier Straße ein und bot ihnen an, 
sie mitzunehmen. Dank der Hilfe des Busfahrers kamen 
alle Kinder und Erzieherinnen samt Kindergartenhund 
trocken im Kindergarten an. 
Die Freude darüber war groß: Als Dankeschön applaudier-
ten die Kinder begeistert und bedankten sich herzlich bei 
dem Busfahrer des Busunternehmens Wolfahrt für seine 
spontane Hilfe. 
Die Hilfsaktion zeigte den Kindern auf schöne Weise, wie 
wichtig Hilfsbereitschaft und Aufmerksamkeit im Alltag 
sind. 
Vielen Dank lieber Herr Busfahrer! 
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LANDRATSAMT, BEHÖRDEN 

 
Pflanzenschutzmittel reduzieren: Feldrund-
gang zeigt praktische Ansätze in Erbach-
Dellmensingen 
Wie lässt sich der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln im 
Ackerbau verringern, ohne Ertrag und Qualität aus dem 
Blick zu verlieren? Antworten darauf gibt ein Feldrund-
gang am Dienstag, den 9. Juni 2026, auf dem Demonstra-
tionsbetrieb Härle in Erbach-Dellmensingen. 
Das Landwirtschaftliche Technologiezentrum Augusten-
berg (LTZ), der Demonstrationsbetrieb Härle und das 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Fachdienst Landwirtschaft, 
laden ab 19:00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung im 
Rahmen des „Demonstrationsbetriebsnetzwerks Pflanzen-
schutzmittelreduktion“ ein. 
Im Mittelpunkt stehen aktuelle Versuche zur Reduktion 
von Pflanzenschutzmitteln in Winter- und Sommergetrei-
de, Mais und Soja. Vorgestellt werden unter anderem 
Verfahren zur mechanischen Unkrautregulierung, die 
Kombination aus Hacke und Bandspritzung im Mais sowie 
Ansätze zur Verringerung des Herbizid- und Fungizidein-
satzes im Getreidebau. 
Der Betrieb Härle ist seit Herbst 2025 Partner des De-
monstrationsnetzwerks. Die Versuche befinden sich damit 
aktuell im ersten Anbaujahr. Beim Feldrundgang werden 
erste Beobachtungen, praktische Erfahrungen und Her-
ausforderungen vorgestellt und gemeinsam mit den Teil-
nehmenden diskutiert. 
Treffpunkt ist die Lange Straße 45 in 89155 Erbach-
Dellmensingen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

„Wald & Holz“-Tag 2026 in Blaubeuren lädt 
zum Entdecken, Mitmachen und Diskutieren 
ein 
Wie hängt unser Alltag mit dem Wald zusammen? Welche 
Rolle spielt Holz als Rohstoff der Zukunft? Und wie verän-
dern Klimawandel, Forschung und neue Nutzungsformen 
den Blick auf Wald und Holz? Antworten auf diese Fragen 
gibt der „Wald & Holz“-Tag 2026, der am Sonntag, 14. 
Juni 2026, von 10 bis 17 Uhr in und an der Stadthalle 
Blaubeuren stattfindet. Geplant ist ein vielseitiger Veran-
staltungstag für Fachinteressierte, Familien und alle, die 
mehr über Wald, Holz und ihre Bedeutung für unsere 
Region erfahren möchten. 

Klimaresilienter Waldumbau und innovative Holz-
nutzung 
Der Tag rückt die Themen klimaresilienter Waldumbau 
und hochwertige Holznutzung in den Mittelpunkt – pra-
xisnah, interaktiv und für die breite Öffentlichkeit. Die 
Veranstaltung findet im Rahmen des vom Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg geförderten Projekts „Bioökonomie 
zwischen Alb und Donau“ statt. 
Das Gelände rund um die Stadthalle Blaubeuren sowie der 
Vortragssaal werden zur offenen Wissens- und Erlebnis-
fläche: Besucherinnen und Besucher können Ausstellun-
gen entdecken, bei Workshops und Bastelaktionen mit-
machen, an geführten Touren zu Stadtbäumen teilneh-
men und sich an Essensständen stärken. Thematisch pas-
sende Kunst und Musik sorgen für eine entspannte Festi-
val-Atmosphäre. 
Die Veranstaltung beginnt um 10:30 Uhr im Vortragssaal 
mit einer Begrüßung. Anschließend vertiefen drei Sessions 
aktuelle Fragen rund um Wald, Holz und Innovation: Zu-
nächst steht der Wald im Klimawandel im Mittelpunkt – 
ober- und unterirdisch. Danach geht es um Holzernte, 
Holzverarbeitung und Holzbau. Die dritte Session widmet 
sich Forschung und Innovation, unter anderem mit Beiträ-

gen zu Rotorblättern aus Holz, Holzrecycling im Bau so-
wie Textilfasern und weiteren Fasern aus Holz. Jede Ses-
sion schließt mit einer gemeinsamen Diskussion von Po-
dium und Publikum. 

Ausstellung, Mitmachangebote und regionale Verpfle-
gung 
Auch im Außenbereich zeigt sich die Vielfalt der Bioöko-
nomie: Unternehmen aus Forst und Holz wie Herrmann & 
Renz, müllerblaustein und Voodin Blade Technology prä-
sentieren ihre Arbeit. Außerdem sind Initiativen wie der 
BUND, natureplus und die klimapositive Waldwirtschaft 
vertreten. Forschung und Innovation zeigen unter ande-
rem die Professur Digital Design & Fabrication des Karls-
ruher Instituts für Technologie, das Technikum Laubholz 
und die Universität Ulm. Auch die Regionale Energieagen-
tur und das Bildungsbüro des Landratsamts Alb-Donau-
Kreis sind vor Ort. 
An den Ständen können sich die Gäste beispielsweise 
über Rotorblätter aus Holz für Windkraftanlagen informie-
ren, in Workshops selbst aktiv werden oder interaktiv 
mehr über das Ökosystem Wald erfahren. Am WaldMobil 
und an der WaldBox entdecken Kinder die Welt des Wal-
des spielerisch und ganz praktisch. Erwachsene können 
bei Stadtbaum-Führungen ihre Umgebung aus einer neu-
en Perspektive kennenlernen. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Landfrauen Blaubeuren, 
der Hegering Blaubeuren Nord und der TSV Blaubeuren. 
Mit Kaffee und Kuchen, Wildgerichten sowie vegetarischen 
und veganen Flammkuchen ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Bei schlechtem Wetter steht der große Saal der 
Stadthalle für die Ausstellung bereit. 
Der „Wald & Holz“-Tag 2026 macht erlebbar, wie Wald-
umbau, Ressourcenschutz und innovative Holznutzung 
zusammenwirken – für eine widerstandsfähige Region 
und eine nachhaltige Zukunft. 
Das gesamte Programm ist unter www.alb-donau-
kreis.de/waldundholztag zu finden. 

Angebot des Landes und des Kreismedien-
zentrums: „makermobil BW“ bringt moderne 
Technik direkt ins Klassenzimmer 
Tüfteln, ausprobieren und wieder von vorne beginnen – 
das ermöglicht das „Makermobil BW“ an verschiedenen 
Schulen in Ulm und im Alb-Donau-Kreis. Bis zum 29. Juli 
2026 ist das mobile Bildungsangebot des Landes in der 
Region im Einsatz, führt in digitale Technologien und die 
sogenannte Making-Kultur ein. Die Workshops und Lern-
angebote umfassen unter anderem 3D-Drucker, Lasercut-
ter, digitale Stickmaschinen, Grafik mit Papier- und Foli-
enplottern, ein Ton- und Filmstudio sowie Mechatronik, 
bei der Mechanik und Elektronik miteinander verknüpft 
werden. 
„Mit dem ,makermobil BW‘ holen wir moderne Werkstätten 
direkt an die Schulen. So können Kinder und Jugendliche 
Technik praktisch erleben und wichtige digitale Kompe-
tenzen aufbauen“, sagt der Leiter des Kreismedienzent-
rums Ulm/Alb-Donau-Kreis, Ingo Klettke. Es macht digita-
le Technologien im wahrsten Sinne des Wortes begreifbar. 
Im Mittelpunkt stehen digitale und technische Kompeten-
zen sowie die Begeisterung für MINT-Themen. Zum Ein-
satz kommen fünf Module in Rollcontainern, die je nach 
Schule, Altersstufe und Unterrichtsschwerpunkt flexibel 
kombiniert werden können. Schulen können das Angebot 
für bis zu fünf Schultage nutzen. 

Medienkompetenz stärken und Chancengleichheit 
fördern 
Mit dem „makermobil BW“ sollen Schülerinnen und Schü-
ler Medienkompetenz, Problemlösefähigkeit und einen 
sicheren Umgang mit digitalen Werkzeugen entwickeln. 
Gleichzeitig unterstützt das Angebot die Schulen bei der 
Umsetzung des Bildungsplans Baden-Württemberg im 
Bereich Digitalisierung. 
Auch Lehrkräfte können praktische Erfahrungen mit den 
Modulen sammeln – etwa im Rahmen von Fortbildungen 
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oder Hospitationen. Zielgruppe des Projekts sind Schüle-
rinnen und Schüler etwa der Klassenstufen 3 bis 10 sowie 
Lehrkräfte, die das „makermobil“ zur Vorbereitung und 
Weiterentwicklung ihres Unterrichts nutzen möchten. 
Informationen zum Angebot sowie Anfragen und Buchun-
gen sind beim Kreismedienzentrum Ulm/Alb-Donau-Kreis 
unter der Telefonnummer 0731/185-1813 möglich. 
Weitere Informationen zum Innovationsprogramm „3D-
erleben“ gibt es online unter 
www.lmz-bw.de/innovationsprogramm/3d-erleben 
 
     

KIRCHEN 

 
Evangelische Kirchengemeinde  
AMSTETTEN 
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder 
Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth. Sacharja 4,6b 
Freitag, 22.05. 
19.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus 
20.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus 
Sonntag, 24.05. - Pfingstfest  
10.00 Uhr Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof 

(Pfarrer Frederik Seeger)  
Das Opfer erbitten wir für aktuelle Not-
stände. 

10.00 Uhr jesus.kids im Gemeindehaus 
19.30 Uhr jesus.time – Bibelteilen im Gemeindehaus 
Montag, 25.05. - Pfingstmontag 
10.30 Uhr Die Amstetter sind ganz herzlich zum 

Gottesdienst im Grünen auf den Bosch-
Hof (Aufhauser Str. 60, 73312 Geislingen) 
in Türkheim (Pfarrerin Helga Striebel)  
mit anschließendem Mittagessen und Kaf-
fee und Kuchen eingeladen.  
Bitte bringen Sie Geschirr, Besteck, Tas-
sen und Gläser selbst mit. 

Donnerstag, 28.05. 
14.30 Uhr Frauenkreis im Postacker 1 mit Schwester 
Gertraude Fischer 
Sonntag, 31.05. - Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst Friedenskirche Bahnhof 

(Pfarrer Frederik Seeger) 
Das Opfer erbitten wir für Weltmissionsprojekte. 
10.30 Uhr  jesus.kids im Gemeindehaus 
19.30 Uhr jesus.time - Bibelarbeit im Gemeindehaus 
 

Gruppenstunden und Kreise  
immer wöchentlich außer in den Ferien 
chill&chapter:  
Dienstag um 18.30 Uhr im Gemeindehaus, offener Ju-
gendtreff mit Bibel lesen und Austausch  
Krabbelkäfer Karl:  
Donnerstag um 09.30 Uhr im Gemeindehaus, für Kinder 
(0-3 Jahre) mit Mama/Papa 
Kinderstunde:  
Donnerstag um 14.30 Uhr im Gemeindehaus, für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren 
Jungschar:  
Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus, für Jungs und 
Mädels von der 1. bis zur 7. Klasse 
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Seelsorge und Gespräch 
In besonderen Lebenslagen kann ein Gespräch helfen. 
Wir möchten Ihnen diese Möglichkeit zum seelsorgerli-
chen Gespräch anbieten.  
Nehmen Sie gerne zu uns Kontakt auf. 
Evangelisches Pfarramt Amstetten, Kirchgasse 6  
Kontaktzeiten: 
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Telefon: 07331-971653 
E-Mail: pfarramt.amstetten@elkw.de 
Weitere Infos zur Kirchengemeinde finden Sie unter: 
www.evkirche-amstetten.de 
Weitere Infos zur Jugendarbeit des EC-Alb finden Sie 
unter: www.ec-alb.de 
Der EC-Alb ist von der Kirchengemeinde Amstetten mit 
der Kinder-, Jugend- und junge Erwachsenen-Arbeit beauf-
tragt. 
 
Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde  
STUBERSHEIMER ALB 
GOTTESDIENSTE für alle fünf Kirchengemeinden 
Samstag, 23. Mai 2026 
Schalkstetten 
14:00 Uhr Traugottesdienst von Corinna Hagmeier 

und Jakob Seyfang in der Veitskirche 
(Pfarrerin Maren Pahl) 

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026 
Zentraler Gottesdienst für alle fünf Gemeinden der Ge-
samtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Hofstett-Emerbuch 
09:15 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen 

Abendmahls in der Bartholomäuskirche 
(Pfarrerin Maren Pahl) 

 
Pfingstmontag, 25. Mai 2026 
Zentraler Gottesdienst für alle fünf Gemeinden der Ge-
samtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Stubersheim 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche (Pfar-

rerin Maren Pahl) 
Gottesdienst am Pfingstmontag „Gnaden-
gaben im Dienst der Gemeinde“. 

 Mit großem Dank an Dr. Erich Glück! 
Opferzweck: 
Die Opfer der Gottesdienste sind für die eigenen Gemein-
den bestimmt. 

GOTTESDIENSTE IM AUSBLICK 
Sonntag, 31. Mai 2026 
Zentraler Gottesdienst für alle fünf Gemeinden der Ge-
samtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Waldhausen 
10:30 Uhr Gottesdienst in der Veitskirche (Pfarrer 

i.R. Walter Scheck) 

WEITERE ANGEBOTE 
Angebote im Internet:  
Unsere Internet-Homepage der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde Stubersheimer Alb www.stubersheimer-
alb-evangelisch.de bringt immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage des Evangelischen Kirchenbezirks 
Geislingen-Göppingen www.kirchenbezirk-geislingen-
goeppingen.de 
bringt auch immer wieder Neues.  
Die Internet-Homepage der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg  
www.elk-wue.de bringt auch immer wieder Neues. Dort 
gibt es auch Möglichkeiten für Kinder und Jugendliche. 

PFARRAMT 
Evangelisches Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29  
Pfarrerin Maren Pahl 
Telefon: 07331 42228 (mit Anrufbeantworter) 
E-Mail: Pfarramt.Schalkstetten@elkw.de 

GEMEINDEBÜRO 
Gemeindebüro für die Pfarrämter Schalkstetten und Stu-
bersheim 
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Stubersheimer Alb 
Schillerstraße 29, Schalkstetten 
Kontaktzeiten Sekretärin Doris Gold:  
Dienstag und Mittwoch 9-12 Uhr und Donnerstag 16-18 Uhr  
Telefon: 07331/42228  
oder per E-Mail: Gemeindebuero.Schalkstetten@elkw.de 
Internet: www.stubersheimer-alb-evangelisch.de 
 

Evangelische  
Verbundkirchengemeinde  
OBERES LONETAL 
Sonntag, 24. Mai, Pfingstsonntag 
Das Opfer des Gottesdienstes ist für den Not-
hilfeverein Stuttgart bestimmt.  
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Ettlen-

schieß im Grünen mit Pfrin. Aichinger und 
Pfr. Jaeckel umrahmt vom Posaunenchor 
Ettlenschieß  
Das Opfer ist für den Nothilfeverein 
Stuttgart e.V. bestimmt.  

Montag, 25. Mai, Pfingstmontag 
KEIN Gottesdienst in unserer Verbundkirchen-

gemeinde 
Sonntag, 31. Mai 
9:15 Uhr Lonsee mit Prädikant Matthias Moser 
10:30 Uhr Reutti mit Prädikant Matthias Moser 

 
Gemeinsam Gemeinde gestalten – Helferinnen und 
Helfer gesucht! 
Seit der Einsetzung am 1. Februar 2026 ist unser neuer 
Kirchengemeinderat der Verbundkirchengemeinde Oberes 
Lonetal im Dienst. 
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Mit viel Engagement sind wir in die neue Legislaturperio-
de gestartet – und haben dabei eines ganz deutlich ge-
spürt: Unsere Gemeinde lebt vom Mitmachen! 
Damit das auch in Zukunft so bleibt, möchten wir in je-
dem Dorf jeweils einen eigenen Helferkreis aufbauen. 
Dafür brauchen wir Sie! 
Im Mittelpunkt stehen vor allem helfende Hände bei Fes-
ten und Aktivitäten sowie Unterstützung bei ganz prakti-
schen Aufgaben rund um unsere kirchlichen Einrichtun-
gen – z. B. kleinere Reparaturen, Auf- und Abbau oder 
Unterstützung bei der Vorbereitung von Räumen. Ob 
beim Vorbereiten, Organisieren, Aufbauen oder Anpacken 
– jede Unterstützung zählt, ganz gleich ob regelmäßig 
oder gelegentlich. 

Beispiele, wo Sie sich einbringen können: 
– Osterfrühstück (Urspring und Lonsee) 
– Maimarkt (Lonsee) 
– Pfarrgartenfest (Lonsee) 
– Erntedank 
Für eine unkomplizierte Abstimmung wird es jeweils eine 
WhatsApp-Gruppe geben, über die wir unsere Absprachen 
treffen können. 
Haben Sie Interesse oder Fragen? 
Dann melden Sie sich einfach bei uns: 
Pfarramt Lonsee oder Pfarramt Urspring 
Wie vielfältig unsere Angebote in Zukunft sein können, 
hängt ganz wesentlich davon ab, wie viele Menschen 
sich in den Helferkreisen engagieren. 
Wir freuen uns auf Sie und darauf, gemeinsam unsere 
Verbundkirchengemeinde weiter mit Leben zu füllen! 
Ihr Kirchengemeinderat 
 

Gruppen und Kreise 
Jugendgruppe: weitere Informationen bei Pfr. Gerald 
Aichinger: 0172 60 66 983 

Gruppen und Kreise Lonsee 
Ev. Gemeindehaus 
In den Pfingstferien (25.5. – 07.05.) ist das ev. Gemeinde-
haus geschlossen. Die Gruppen und Kreise treffen sich in 
dieser Zeit nach eigener Absprache 
Nächster Frauenkreis: 15.6.  

Gruppen und Kreise  
Ettlenschieß im Dorfgemeinschaftshaus 
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach 
Absprache.  

Öffnungszeiten Pfarramt Urspring 
Dienstag: 15:30 - 18:00 Uhr 
Tel: 07336/6451 
E-Mail: pfarramt.urspring@elkw.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Lonsee 
In den Pfingstferien kann es zu eingeschränkten Öff-
nungszeiten kommen (Bitte vor Besuch telefonisch abklä-
ren) 
Dienstag: 9:00 – 11:30 Uhr 
Freitag:    9:00 – 12:00 Uhr 
Tel. Pfr. Maximilian Jaeckel und im Pfarramt: 07336 / 251 
E-Mail: pfarramt.lonsee@elkw.de    
https://www.oberes-lonetal-evangelisch.de/ 
 
Katholische Kirchengemeinde 
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten 
(Telefon: 95 98 0) 
Unsere Gottesdienste 
Samstag, 23. Mai 
18.00 Eucharistiefeier in Eybach 
Sonntag, 24. Mai – Pfingsten 
Renovabiskollekte 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in Amstetten 
14.00 Taufe Matteo Stäb in St. Sebastian 

Montag, 25. Mai – Pfingstmontag 
  9.30 Ökumenischer Gottesdienst in der Stadt- 
 kirche 
11.00 Eucharistiefeier in Amstetten 
Donnerstag, 28. Mai 
17.30 Anbetung – Beichtgelegenheit in St. Maria 
18.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
Samstag, 30. Mai 
18.00 Eucharistiefeier in St. Sebastian 
Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag 
  9.30 Eucharistiefeier in St. Maria 
11.00 Eucharistiefeier in St. Johannes 

BEICHTGELEGENHEIT: 
Jeden Donnerstag ab 17.30 Uhr vor dem Gottesdienst in 
St. Maria. 
In allen Gemeinden nach Vereinbarung 

GOTTESDIENSTE AM PFINGSTMONTAG 
Herzlich eingeladen sind Sie zu einem gemeinsamen 
ökumenischen Gottesdienst für alle Geislinger Gemeinden 
am Pfingstmontag, 25. Mai um 9.30 Uhr, in die Stadtkir-
che. Die Predigt hält in diesem Jahr Herr Offizial Domkapi-
tular Thomas Weißhaar. Der Gottesdienst wird von den 
katholischen und evangelischen Kirchenchören mitgestal-
tet. Dem Gottesdienst schließt sich ein kleiner Imbiss an. 
In Amstetten laden wir um 11.00 Uhr in die Erlöserkirche 
zur Eucharistiefeier ein. 

RENOVABISKOLLEKTE 
an Pfingsten – Sonntag, 24. Mai 
zusammen_wachsen: Das bedeutet, einander zu begeg-
nen – mit offenen Augen, Ohren und Herzen. Aus dieser 
Begegnung entstehen Vertrauen, Gemeinschaft und Zu-
kunft. Zusammen zu wachsen bedeutet aber auch, mit 
geeinter Kraft anzupacken, um Herausforderungen zu 
meistern und gemeinsam Neues entstehen zu lassen. 
Beides – das aufmerksame Miteinander und das ent-
schlossene Handeln – ist ein starkes Fundament für ein 
Europa, das offen, solidarisch und menschlich bleibt. 
Darum lautet das Motto der Renovabis-Pfingstaktion 
2026: zusammen_wachsen. damit Europa menschlich 
bleibt. 
Dieses Wachsen kann nur im Miteinander gelingen – ver-
bunden in der Hoffnung, die uns als Christinnen und 
Christen zutiefst prägt.  
Wir bitten Sie herzlich, unterstützen Sie die Anliegen von 
Renovabis mit Ihrer Spende! Konto unserer Kirchenpflege: 
IBAN: DE74 6105 0000 0006 0044 19 – Verwendung: 
Renovabis 2026. 

WANDERGRUPPE 
Die Wandergruppe trifft sich am Donnerstag, 28. Mai um 
9.30 Uhr, am Marktplatz Altenstadt. Die Fahrt geht zum 
Parkplatz Kuchalb. Anschließend Wanderung über Maier-
halde, Hohenstein, Rabenloch, Kuhfelsen und Berhof zu-
rück zum Parkplatz. Im Anschluss ist eine Einkehr ge-
plant. Die Wanderstrecke beträgt ca. 7 km und ca. 90 
Höhenmeter. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

FRONLEICHNAM 2026 
Das Fronleichnamsfest am 4. Juni feiern wir in diesem 
Jahr gemeinsam in der Kirche St. Johannes. Für das Ku-
chenbuffet bitten wir um Kuchenspenden. Melden Sie sich 
doch im Pfarramt – Tel. 95 98 0.  
Schon heute sagen wir: Danke für Ihre Unterstützung!! 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer homepage 
unter www.kath-kirche-geislingen.drs.de 
 
Katholische Kirchengemeinde 
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring 
Pfarramt Lonsee 
Sekretärin Frau Rosie Fuchs-Gronmeyer 
Bergstr. 2, 89173 Lonsee 
Tel. 07336 5731 
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Montag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
E-Mail: MariaKoenigin.Lonsee@drs.de 
www.maria-koenigin-lonsee.drs.de 
Pfarrer 
Johannes Amann 
Kirchstr. 16, 89198 Westerstetten 
Telefon: 07348 6259 
E-Mail: ja-gern@web.de 
Pfarrer im Ruhestand 
Gerold Hornung 
Kreuzbergstr. 2, 89198 Westerstetten 
Tel.: 07348 9821942 

Gottesdienste und Termine vom 22.05. bis 31.05.2026 
Freitag, 22. Mai 2026, Hl. Rita von Cascia 
09:15 Uhr Gebetskreis „Mütter beten“ in Westerstet-

ten 
10:15 Uhr Gottesdienst im Pflegehaus Christophorus 

in Altheim (Pfr. i.R. Hornung) 
12:10 Uhr Schülergottesdienst in Westerstetten 
19:00 Uhr Pfingstvigil in Lonsee in Vorbereitung auf 

Pfingsten (Heilig-Geist-Lieder, Pfingstfeu-
er, Handauflegung, Eucharistiefeier), an-
schl. Möglichkeit zum Zusammensein 
ums Lagerfeuer 

Samstag, 23. Mai 2026 
14:00 Uhr Trauungsgottesdienst von Tom Schacht-

schneider und Laura Weckerle in Wes-
terstetten 

17:30 Uhr Hl. Messe in Altheim (bitte vorgezogene 
Uhrzeit beachten) 

19:15 Uhr  Glaubenszeugnis in Ulm St. Georg, an-
schl. Abend der Barmherzigkeit 

Sonntag, 24. Mai 2026, Pfingstsonntag – Renovabis-
Kollekte 
10:15 Uhr Gemeinsames Hochamt/Hl. Messe zu 

Pfingsten in Lonsee, mitgestaltet vom Kir-
chenchor – für die Seelsorgeeinheit 

15:00 Uhr Feierliche Maiandacht in Ave Maria Deg-
gingen (Pfr. Weber, Dornstadt) 

  
Montag, 25. Mai 2026, Pfingstmontag – Maria, Mutter 
der Kirche  
(in Ulm St. Georg: 09:00 Uhr Morgenlob; 09:30 Uhr Sen-
dungsimpuls; 10:30 Uhr feierlicher  
Abschlussgottesdienst)  
09:15 Uhr Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit in Wes-

terstetten (Pfr. i. R. Hornung) 
10:45 Uhr Gottesdienst der evangelischen Kirchen-

gemeinde in Westerstetten 
20:00 Uhr  Ökumenischer Pfingstgottesdienst der 

besonderen Art in Tomerdingen (Kath. 
Kirche) 

Dienstag, 26. Mai 2026, Hl. Philipp Neri 
KEIN Gottesdienst in Westerstetten! 
Mittwoch, 27. Mai 2026, Hl. Augustinus (Bischof von 
Canterbury) 
14:00 Uhr Maiandacht der Erwachsenenbildung in 

der Kirche Westerstetten, anschließend 
gemütl. Beisammensein im Gemeinde-
haus St. Joseph 

Freitag, 29. Mai 2026, Hl. Papst Paul VI 
18:00 Uhr Feierliche Maiandacht in Lonsee – für die 

Seelsorgeeinheit 
Samstag, 30. Mai 2026, Mariensamstag 
18:00 Uhr Hl. Messe in Westerstetten 
Sonntag, 31. Mai 2026 – Dreifaltigkeitssonntag  
08:45 Uhr Hl. Messe in Altheim (+ Siegfried Beck) 
10:15 Uhr Hl. Messe in Lonsee (+ Gerhard Grasso) 
 

Katholische Öffentliche Bücherei 
Westerstetten, Lonetalstr. 2 
Öffnungszeiten: montags 16:30 bis 19:30 Uhr 
donnerstags 16:30 bis 19:30 Uhr  

Nachbarschaftshilfe in Lonsee & Westerstetten 
Kontaktaufnahme jeweils über Tel. 07336 9689910 
(Tagespflege Lonsee, Frau Rehm/ Frau Bruch) bzw. 
Nachbarschaftshilfe.lonsee@gmail.com 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Lonsee ab 1. Juni – bitte 
beachten 
Ab 1. Juni können für einige Wochen die Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros in Lonsee nicht gehalten werden. Der KGR 
hat für diese Zeit beschlossen, dass Jasmin Fuchs als 
Krankheitsvertretung sporadisch die E-Mails am PC und 
die eingegangene Post bearbeitet. Wer bezüglich allge-
meiner oder organisatorischer Anfragen Kontakt aufneh-
men möchte, darf dies gern per E-Mail tun unter Mariako-
enigin.lonsee@drs.de. 
Selbstverständlich dürfen Sie sich auch direkt an Pfarrer 
Johannes Amann wenden. Telefon: 07348 6259 bzw. 
E-Mail: ja-gern@web.de   
Vielen Dank für ihr Verständnis!  

Gebetskreis „Mütter beten“ 
Nächstes Treffen: Freitag, 22. Mai um 9:15 Uhr in der 
Kirche St. Martinus Westerstetten. 
Einmal im Monat treffen sich in der Kirche St. Martinus 
Westerstetten Mütter, Großmütter, oder geistig begleiten-
de Frauen, die ihre verschiedenen Anliegen unserer aller 
Mutter Maria sowie ihrem Sohn Jesus darbringen und um 
Beistand bitten. Gern sind Sie eingeladen, sich diesem 
besinnlichen Gebetskreis anzuschließen. Es darf jeder 
seine Bitten/Anliegen auf einen Zettel schreiben, der dann 
während der Andacht in ein Körbchen und anschließend 
im verschlossenen Kuvert bei der nächsten Eucharistiefei-
er unserem Herrgott wohlwollend übergeben wird.  
Das Team „Mütter beten“ 

Pfingstvigil – Komm, Heiliger Geist 
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Pfingsten – nicht Abschluss, sondern Aufbruch 
Das Hochfest Pfingsten mit der Sendung des Heiligen 
Geistes steht einerseits für den Abschluss (Vollendung) 
der Osterzeit. Wer in die Hl. Schrift schaut, der merkt 
jedoch: Jetzt geht es erst richtig los. Der Hl. Geist kann so 
vieles in Gang bringen. Das Tolle daran: Er wartet nicht 
auf die perfekten Bedingungen, er braucht allein unsere 
Offenheit und Bereitschaft.  

Gemeinsamer Pfingstgottesdienst in der Seelsorgeein-
heit 
Wir feiern am Pfingstsonntag in unserer Seelsorgeeinheit 
einen gemeinsamen festlichen Gottesdienst in Lonsee 
(Kirche Maria Königin, Bergstr. 2, 10:15 Uhr). Unser Kir-
chenchor gestaltet mit. Wer eine Fahrgelegenheit braucht: 
bitte mutig auf einander zugehen oder auf dem Pfarramt 
melden. Die Lebendigkeit von Gottesdiensten lebt wesent-
lich von der Lebendigkeit, der Offenheit, der Glaubens-
freude der Mitfeiernden und Getauften. Vor Ort kann nur 
wachsen, was wachsen soll und wachsen darf. Herzliche 
Einladung zum Mitfeiern. 
An Pfingstmontag wird wie letztes Jahr ebenfalls ein ge-
meinsamer Gottesdienst gefeiert, diesmal in Westerstet-
ten. Uhrzeit: 09.15 Uhr durch Pfr. i. R. Hornung  

Pfingsten – Neugierig? Sehnsucht nach mehr?  
Neugierig? Interessiert? Suchend? Fragend? Sehnsucht 
nach mehr? Um das Pfingstfest, vom 23.-25. Mai 2026, 
wird die Kirche St. Georg in Ulm und das dortige Gemein-
dehaus wieder überaus belebt sein mit jungen Leuten und 
Junggebliebenen.  
Diese Lebendigkeit zu erfahren und eine Ahnung zu be-
kommen vom Feuer Gottes und seiner Geistes-Kraft: wie 
ermutigend und ansteckend. Freien Eintritt ohne Anmel-
dung gibt es für sämtliche Gottesdienste, Lobpreis, für 
den Abend der Barmherzigkeit, für den Pfingstmontag… 
Emailkontakt: info@pfingsten-ulm.de. Internet: 
www.pfingsten-ulm.de.  
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde Schemmerh-
ofen. Flyer liegen am Schriftenstand in der Kirche auf. 

Ökumenischer Pfingstgottesdienst der besonderen Art 
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai 2026 um 20 Uhr findet 
in der katholischen Kirche Mariä Himmelfahrt in Tomer-
dingen ein ökumenischer Pfingstgottesdienst der beson-
deren Art statt: Unter dem Titel „Feuer und Flamme“ fei-
ern Pfarrerin Stephanie Ginsbach und Gemeindereferentin 
Sr. Leonie Voitenleitner einen Abendgottesdienst mit 
Lichtworten und besonderen Liedern und Impulsen. Im 
Anschluss wartet auf die Besucherinnen und Besucher 
eine artistische Feuershow im Freien vor der Kirche. Bei 
Getränken und Snacks auf Spendenbasis klingt der Abend 
aus. Herzliche Einladung! Sr. Leonie Voitenleitner 

 

Katholische Erwachsenenbildung Maian-
dacht in der Kirche St. Martinus, Westerstet-
ten  
In diesem Jahr dürfen wir wieder mit Ihnen 
zusammen am 27. Mai um 14:00 Uhr die Mai-
andacht in der Kirche St. Martinus halten. Wir 

laden Sie herzlich dazu ein. Nach der Andacht wollen wir 
noch im Gemeindehaus St. Joseph bei Kaffee,  
Tee und Kuchen gemütlich zusammensitzen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.  
Ihr Team der Erwachsenenbildung   
 

Katholisches Dekanat Ehingen-Ulm 
Sinn und Existenz bei Gustav Mahler: „Gott ist 
die Liebe und die Liebe ist Gott“ 
Zu einer musikalisch-spirituelle Reihe über 
Gustav Mahler lädt das Dekanat Ehingen-Ulm 
ein. Auftakt ist am Freitag, 22. Mai, 18.00 Uhr 

im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm mit einem Vor-
trag und Musikbeispielen von Dr. Wolfgang Steffel über 
„Die Religiosität Gustav Mahlers“.  
Ohne Anmeldung. Eintritt frei. Link und Telefonnummer 
zur Online-Teilnahme sind über Tel.: 0731/9206010 und 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich, dort auch das Ge-
samtprogramm. 

Herzliche Einladung zur 79. Wallfahrt der Männer mit-
ihren Familien auf den Bussen 
Auch in diesem Jahr sind Sie zur Wallfahrt der Männer mit 
ihren Familien am Pfingstmontag, 25. Mai 2026 auf den 
Bussen eingeladen. Der Wallfahrtsgottesdienst mit dem 
Thema „Mutig für den Frieden“ beginnt um 10:30 Uhr, 
Festprediger ist diese Jahr P. Christoph Heinemann OMI. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt der Musikverein 
Oggelsbeuren. 
Parallel dazu findet ein Kindergottesdienst in der Bussen-
kirche statt. 
Näheres s. Aushang Kirche 
 
Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Geislingen - Baptisten 
Friedenstraße 44, 73312 Geislingen 
www.efg-geislingen.de 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche 
mit Livestream auf www.efg-geislingen.de 
 
Christusbund Urspring 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth.   Sacharja 4,6b 
Freitag, 22.05.2026 Bible Basics von 19.00 Uhr bis 
21.00 Uhr für alle Teens und Jugendlichen ab 13 Jahren 
im Gemeinschaftshaus in Urspring, Am Bahnhof 3 
Pfingstsonntag, 24.05.2026 kein Gottesdienst in Ur-
spring! 
Nächster Gottesdienst am 31.05.2026. 
ACHTUNG: Jungschar und Teeniekreis finden in den 
Ferien nicht statt! 
Freitag, den 29.05.2026 Bible Basics in den Ferien nach 
Absprache. 

VORSCHAU 
Dienstag, 02.06.2026 Herzliche Einladung zum Haus-
kreis in Amstetten  von 19.00 bis 20.30 Uhr bei Familie 
Wohlrab! 
WO: in Amstetten, Am Postacker 1/1, Begegnungsraum 
im EG 
WANN: Jeden 1. Und 3. Dienstag im Monat von 19.00 bis 
20.30 Uhr, wenn der Begegnungsraum verfügbar ist. 
Anmerkung: Wir sind ein bibeltreuer Hauskreis, zu dem 
Christen aus unterschiedlichen Kirchen und Gemeinden 
herzlich willkommen sind - und natürlich auch Menschen 
mit Fragen zu Christus Jesus.  
Wir lesen zurzeit im Markus Evangelium im 1. Kapitel. 
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KONTAKT 
Sollten Sie in irgendeiner Form Hilfe benötigen, dürfen Sie 
sich gerne an uns unter u. g. Telefonnummer wenden: 
Sieghart und Christa Granat, Tel.: 07336/5615, sieg-
hart.granat@t-online.de 
 
ChristusTreff Urspring e.V. 
Wochenspruch:  
 »Hebt euch aus den Angeln, ihr Tore! 
Öffnet euch weit, ihr alten Portale, denn der König will 
einziehen, die höchste Majestät!« Psalm 24,7 
Zugleich sahen sie etwas wie züngelndes Feuer, das sich 
auf jedem Einzelnen von ihnen niederließ. 4 So wurden 
sie alle mit dem Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in 
fremden Sprachen zu reden, jeder so, wie der Geist es 
ihm eingab. Apostg. 2,2-4           (Herrnhuter Losungen 
für 21.05.2026 nach HFA)     
Donnerstag 21.05. KingsKids 
Wir treffen uns um 17.15 Uhr im Gemeinschaftshaus. 
Allgemeine Infos zu dieser Gruppe auf unserer website 
unter KingsKids. Aktuell sind wir so viele KingsKids, dass 
wir zur Zeit keine weiteren Kinder aufnehmen können. Bei 
Interesse kontaktiere uns aber gerne und wir setzen dich 
auf eine Warteliste😊 - Kontakt Milena Prinzing über king-
skids.urspring@web.de . 
Donnerstag 21.05. GebetsTreff  
19.30 im Gemeinschaftshaus. Im GebetsTreff beten wir 
füreinander, aber auch für Anliegen, die uns beschäftigen: 
die Familie, den Arbeitsplatz, die Gemeinde, für die Nach-
barn…Gebet ist dir ein Anliegen?   
Freitag 22.05. Männer-Morgen-GebetsTreff 
im Gemeinschaftshaus um 06.00 Uhr. Wir treffen uns früh 
und beten füreinander und alles, was uns momentan oder 
dauerhaft wichtig erscheint.          
Sonntag 24.05. kein Gottesdienst 
Montag 08.06. BibelTreff 
19.00 Uhr im Gemeinschaftshaus, Kontakt Heike Zenkner 
Tel. 5330 
Hauskreis Urspring 
nach Absprache. Kontakt Angelika Redlich 07336/920339 
und Margret Seibold 07336/6866 
Hauskreis Radelstetten nach Absprache. Kontakt Gaby 
und Lothar Nothacker Tel. 07336/9515927  
 

Denk`mal drüber nach!  
Es gibt Menschen, die ihr ganzes Leben lang gegen Türen 
drücken, an denen „ziehen“ steht. Robert Lembke aus „Ist 
das Kunst oder kann das weg“ von Arno Backhaus, 
Brendow-Verlag, mit freundlicher Genehmigung des Au-
tors.  
 

 

Auf unserer website bieten wir Predigten in 
Ton und Bild sowie detaillierte Infos zum 
ChristusTreff Urspring e.V. an.  
Kontakte: Lothar Nothacker Tel. 951927, 
Michael Zenkner Tel. 5330, Adresse Lonsee-
Urspring, Am Bahnhof 1-3. ChristusTreff-website:  
www.christustreff-urspring.de ChristusTreff Urspring auch 
auf YouTube, Instagram und facebook!    

  

VOLKSHOCHSCHULE 

Volkshochschule Geislingen 
Freie Plätze in folgenden Veranstaltungen: 
Grundkurs Powerpoint 2021, Dienstag und Donners-
tag, ab 19.05. von 18.00 bis 21.00, 2 Termine.  
Exkursion: Auf Spuren der Eisenbahn im Geislinger 
Talkessel, am Sonntag, den 17.05 von 13.00 bis 18.00, 
1 Termin.  
Komm (wieder) in deine (ureigene) Kraft. Aktives 
Selbst- und Gesundheitsmanagement. Grundlagense-
minar, samstags, ab 13.06. von 10.00 bis 13.00, 2 Ter-
mine. 
Die Säulen der Gesundheit, hinderliche und förderliche 
Routinen erkennen und an die persönlichen 
Lebensverhältnisse anpassen, Krafträuber durch 
Kraftgeber im Alltag ersetzen, eigene Zielklarheit und 
Fokussierung 
Erhalte neue Impulse, übe, reflektiere und erlebe Aha-
Effekte 
Für dieses Seminar ist psychische Gesundheit 
Voraussetzung! Des Weiteren sollte die Bereitschaft zur 
aktiven Mitgestaltung des eigenen Prozesses mitgebracht 
werden sowie die Freude und Neugier am lebendigen 
lebenslangen Lernen. 
Sprachen lernen mit KI für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse, zoom-Webinar, dienstags, ab 19.05 von 
18.00 bis 19.30, 3 Termine.  
Mundharmonika am Vormittag - 36. Semester. Wieder- 
und Quereinsteiger sind herzlich willkommen, ab 
09.06 von 09.30 bis 11.00, 5 Termine.  
Digitale Fotografie für Einsteiger - Der Weg zum (ers-
ten) Bild. Grundlagen der Fotografie Teil 4 - Motivfin-
dung und Bildgestaltung, am Mittwoch, den 10.06 von 
18.00 bis 21.00, 1 Termin.  
Von der Spannung zur Verbindung - Neustart nach 
Konflikten, zoom-Webinar, den 10.06 von 18.30 bis 
20.30, 1 Termin. 
Ziel: Teilnehmende erkennen typische Nachwirkungen von 
Konflikten (Unsicherheit, Kränkungen, Distanz) und 
lernen, Kränkungen und Missverständnisse konstruktiv 
anzusprechen. Praktische Methoden, um Vertrauen 
wiederherzustellen und Beziehungen/Teamarbeit neu zu 
gestalten. 
Starke Argumente brauchen klare Worte und beherztes 
Auftreten. Rhetorik, die überzeugt, mittwochs, ab 
10.06, von 18.30 bis 21.30, 2 Termine. 
KI von A bis Z: Künstliche Intelligenz verstehen und 
anwenden, zoom-Webinar, am Freitag, den 12.06 von 
09.00 bis 16.30, 1 Termin. 
Kinder & Medien: Was Eltern wissen sollten. Webinar, 
am Freitag, den 12.06 von 18.00 bis 20.15, 1 Termin. 
Ziel: Minimierung Risiken und gezielte Nutzung der 
digitalen Medien für Kinder. 
In ETFs investieren - verständlich & sicher erklärt. We-
binar für Frauen, am Samstag, den 13.06 von 10.00 bis 
12.30, 1 Termin. 
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Freie Plätze in folgenden Sport- und Fitnesskursen: 
Rückenfitness – online, montags, von 20.00 bis 20.45 
Uhr, 15 Termine.  
Aqua-Fitness I, auch für Nichtschwimmer/innen, don-
nerstags, von 18.30 bis 19.15 Uhr, 10 Termine. 
Techniktraining Kraulen, donnerstags, ab 21.05. von 
16.45 bis 17.45 Uhr, 7 Termine. 
Dieser Schwimmkurs richtet sich an Erwachsene, die 
diesen Kurs als Aufbaumöglichkeit und zur Verbesserung 
ihrer Schwimmtechnik des Kraulschwimmens nutzen 
wollen. 
Schwimmen benötigt nicht nur Kraft, sondern auch die 
richtige Technik. Diese erlernen Sie über unterschiedliche 
Schwimmkombinationen. Wenn Sie möchten bringe ich 
lhnen auch eine völlig neue Schwimmart bei, (wie Rücken, 
Kraul, oder sogar Delfin). 
After-Work-Yoga. Online-Webinar mit zoom, donners-
tags, ab 11.06, von 18.00 bis 18.45, 6 Termine. 

Freie Plätze in folgenden Kursen für Kinder und Ju-
gendliche: 
Karate für Kinder von 6 - 9 Jahre, ohne Vorkenntnisse. 
Sobald TN-Minimum erreicht ist, werden Kurstage am 
Freitag von 18.15 bis 19.00 Uhr festgelegt. Wir informie-
ren Sie dann zeitnah!  

Freie Plätze in folgenden Sprachkursen: 
DEUTSCH: 
Deutsch als Fremdsprache A1-Prüfungsvorbereitungs-
kurs, Selbstzahler, mittwochs-freitags, ab 02.07. von 
19.15 bis 21.30 Uhr, 16 Termine. 
Deutsch als Fremdsprache B2 INTENSIV - Block 1: 
B2.0/1, montags-donnerstags, ab 08.06. von 16.30 bis 
19.45 Uhr, 16 Termine. 
 
SPANISCH: 
Spanisch (B1) Mini-Kurs. Für Teilnehmende mit sehr 
guten Vorkenntnissen, donnerstags, ab 11.06. von 
18.00 bis 19.30 Uhr, 7 Termine. 
Infos unter 07331/24 269 montags-donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und donnerstags, 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Anmeldungen vor Ort oder unter www.vhs-geislingen.de. 
Dort können Sie unser neues Programm auch finden. 

 

 

  

MUSIKSCHULE GEISLINGEN 

MUSIKSCHULE GEISLINGEN  
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 24-278, Fax 07331 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de  

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr 
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder 
Orchestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kom-
men Sie auf uns zu! 
Den Förderverein der Musikschule erreichen Sie unter 
foevmusikschulegeislingen@aol.de oder über die 
Homepage der Musikschule. 

 

VEREINE 

FREIE CHRISTEN AMSTETTEN e.V. 
Sonntag, den 24.05. Gottesdienst um 10:00 
Uhr im Schulhaus (Forststraße 4) in Stubers-
heim 
Dienstag, den 26.05. Hauskreis um 19:30 Uhr 
E-Mail: info@freie-christen-amstetten.de,  
Tel.: 017634447600 
Weitere Informationen über uns und unsere Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.freie-christen-amstetten.de 
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GESANGVEREIN STUBERSHEIM 
Maiwanderung 2026  
Am (Pfingst-)Sonntag, 24. Mai, veranstalten 
wir wieder unsere traditionelle Maiwanderung. 
Dieses Jahr werden wir den nördlichen Teil der 
Stubersheimer Gemarkung erkunden.  
Klaus Ziegler hat die Route geplant und wird auch die 
Führung übernehmen. Wir wollen pünktlich um 9 Uhr von 
der Gemeindehalle starten. Die Mittagsrast ist gegen 12 
Uhr im Lüßhau (Geislinger Weg) geplant. 
Nicht nur unsere Mitglieder und Freunde des Gesangver-
eins, alle Stubersheimer und besonders die Stubersheimer 
Vereine sowie alle Wanderfreunde aus nah und fern sind 
mit Ihren Familien zur Maiwanderung am Pfingstsonntag 
herzlich eingeladen. Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen. 
Für den Gesangverein Stubersheim e.V.: Albert Ruff 
(Schriftführer) 
 
SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
ORTSGRUPPE AMSTETTEN 
Entlang der Donau mit Führung im Ulmer 
Münster 
Liebe Wanderfreunde, 
am 31. Mai wandern wir von der Friedrichsau entlang der 
Donau auf der Neu-Ulmer Seite zum Ulmer Münster. Dort 
haben wir für unsere Gruppe eine Führung (ca. 60 Minu-
ten) gebucht. Im Münster ist es recht frisch, bitte entspre-
chende Kleidung vorsehen. 
Der Rückweg führt uns dann am Ulmer Donauufer zurück 
zu unserer gemeinsamen Einkehr im Teutonia 
(https://www.teutonia-ulm.com) Biergarten. Bei schlech-
tem Wetter werden wir im Innenbereich untergebracht. 
Treffpunkt: 13:00 Lonetalapotheke zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften 

Anmeldung: Andreas Pfeiffer 0171 226 
7337 oder in unserer WhatsApp Gruppe 
Aufgrund der Münsterführung ist die Teil-
nahme auf 20 Personen beschränkt 
Stecke:  ca. 9 km auf ebenem, gut befestig-
tem Untergrund 

Führung: 60 Minuten Führung im Ulmer Münster durch 
einen Gästeführer der Ulmer Touristik  
 
SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
 

Fußballabteilung 
Vorschau: 
Die Aktiven des SVA treffen am 24. Spieltag 
am Pfingstmontag, den 25.05.2026 auf die 
Spfr Dornstadt. Das Spiel in Amstetten be-
ginnt um 15:00 Uhr und wird geleitet von 
Raphael Greber. Das Spiel der Reserve beginnt 
um 13:00 Uhr und wird geleitet von Marcel Kutschker. 
 

 

Tennisabteilung 
Der Tag des Tennis am 17. Mai 2026 zeigte 
sich von seiner besten Seite: gutes Wetter, 
viele Besucher und eine durchgehend ent-
spannte Stimmung auf der Anlage. 
Am Vormittag ging es noch etwas ruhiger zu. Vor allem 
Kinder nutzten den aufgebauten Parcours, der mit Hin-
dernissen, Zielübungen, Slaloms und kleinen Spielfeldern 
für Abwechslung sorgte. Dabei standen Bewegung und 
Spaß klar im Vordergrund. 
Parallel dazu konnten Erwachsene ohne Vereinszugehö-
rigkeit bei Hannes Meyer in einem Schnuppertraining 
erste Erfahrungen auf dem Tennisplatz sammeln. Die 
Gelegenheit wurde gerne genutzt, um den Sport einmal 
unverbindlich auszuprobieren. 
Nach der Mittagspause änderte sich das Bild deutlich: Die 
Anlage füllte sich schnell, und plötzlich war überall Be-
trieb. Kinder und Erwachsene verteilten sich auf die ver-
schiedenen Stationen, die nun durchgehend gut besucht 
waren. 
Für zusätzliche Spannung sorgte ein kleines Turnier für 
Nichtmitglieder, an dem insgesamt 20 Spielerinnen und 
Spieler teilnahmen – quer durch alle Altersgruppen. 
Gleichzeitig hatten Vereinsmitglieder die Möglichkeit, bei 
Peter Liptak ein Sondertraining zu absolvieren. 
Zum Abschluss des Nachmittags fand die Siegerehrung 
statt: Lui belegte den ersten Platz, Tano wurde Zweiter 
und Giulia erreichte den dritten Platz. 
Auch abseits des Platzes war für alles gesorgt – von küh-
len Getränken und Bratwurst bis hin zu Kaffee und Ku-
chen. Insgesamt ein gelungener Tag, der vielen Lust auf 
mehr Tennis gemacht haben dürfte. 
 
Faustballabteilung  
Faustball – U10 Start in die Feldsaison 2026 
Am vergangenen Sonntag, den 10. Mai 2026, 
ging es nun auch für unsere U10 Mannschaf-
ten los. Beide Mannschaften starten in der Vorrunde 
Gruppe B und besonders schön – mit einem Heimspieltag 
in Amstetten. 
Bei herrlichem Wetter fiel unseren Spielerinnen die Um-
stellung vom Hallenboden auf Rasen nicht ganz so leicht. 
Trotzdem waren schon gute Spielzüge zu sehen und be-
sonders mit den Angaben konnte gepunktet werden. Im 
ersten Spiel trafen unsere beiden Mannschaften aufeinan-
der und spielten unentschieden. 
Die Mannschaft SVA 1, mit Mia Autengruber, Amelie 
Flach, Mira Kiemele und Luna Ponjavic, konnte das Spiel 
gegen die Mannschaft TSV Gärtringen 2 gewinnen. Wenn 
auch zu meist nur sehr knapp gingen die weiteren Spiele 
leider verloren. Die Mannschaft SVA 2 konnte leider gar 
keinen weiteren Punktgewinn verzeichnen und verlor alle 
weiteren Spiele. Neben Leonore Gams und Rozelin Tenim 
spielen hier jedoch drei neue Spielerinnen, Alina Binder, 
Sara Taklajei und Ahd Taklaji.  

 
Der Anfang ist gemacht, alle haben viel dazu gelernt und 
weitere wichtige Erfahrungen gesammelt! Die Konzentra-
tion wird immer besser und auch in den letzten Spielen 
wurde gekämpft und nicht aufgegeben. 
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Die Tabelle nach den Vorrunden–Hinspielen der 
Gruppe B lautet: 
 Mannschaft  Punkte 
1. TSV Gärtringen 1 11:1 
2. TV Veringendorf 11:1 
3. TSV Gärtringen 2 6:6 
4. TSV Gärtringen 3 6:6 
5. SV Amstetten 1 5:7 
6. SV Amstetten 2 3:9 
7. TSV Grafenau  0:12 
Weiter geht es dann mit den Rückrundenspielen, am 14. 
Juni in Gärtringen. 
Unsere neuen lizensierten Schiedsrichter Endri Mulaj und 
Frederik Streibich haben sich sehr gut bewährt und sou-
verän geschiedst. Vielen Dank für die tolle Unterstützung 
während des gesamten Spieltages. Und auch bei unseren 
Eltern möchten wir uns sehr herzlich bedanken, für das 
viele Schaffen und Helfen an diesem gelungenen Heim-
spieltag.  
Yvonne und Gabi vom Trainerteam  
 
V d K  
ORTSVERBAND AMSTETTEN 
Sozialverband VdK: „Soziale Maßnahmen im 
Koalitionsvertrag 
dürfen keine Lippenbekenntnisse bleiben!“ 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg begrüßt den 
vorgestellten Koalitionsvertrag, insbesondere die Erhö-
hung der Mittel für den sozialen Wohnungsbau, das ge-
plante verpflichtende beitragsfreie letzte Kindergartenjahr 
und das Bekenntnis zur personenzentrierten Eingliede-
rungshilfe, kritisiert jedoch die deutlich unzureichende 
Verankerung von Maßnahmen für eine bezahlbare Pflege, 
Barrierefreiheit im Gesundheitswesen und den Hitze-
schutz. „Wirtschaft stärken, Zusammenhalt sichern, das 
Land zum Motor für Wohlstand in Deutschland zu ma-
chen: Das sind die Kernziele des neuen Koalitionsvertrags 
und ganz ohne Frage: Das ist die Hauptaufgabe der 
nächsten Jahre. In diesem Zusammenhang geben wir im-
mer wieder zu bedenken: Der starke Sozialstaat ist kein 
Kostenfaktor, sondern das Fundament für wirtschaftlichen 
Aufschwung und gesellschaftlichen Zusammenhalt, gera-
de in stürmischen Zeiten“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsit-
zender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. 
„Schon heute ist Pflege für viele Menschen kaum noch 
bezahlbar, Menschen mit Behinderungen kämpfen um 
Teilhabe und gerade ältere und chronisch kranke Men-
schen leiden unter der zunehmenden Hitze: 
Das sind die Themen, die die Menschen in unserem Land 
bewegen. Die vorgesehenen Maßnahmen im Koalitions-
vertrag dürfen keine Lippenbekenntnisse bleiben“, so 
Hotz. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg fordert 
die künftige Landesregierung auf: In der Pflege den Wie-
dereinstieg des Landes in die Investitionskostenförderung 
– Bürokratieabbau ist kein Allheilmittel, verbindliche Bar-
rierefreiheit im gesamten Gesundheitswesen – von Arzt-
praxis bis Klinik und verpflichtende Hitzeschutzpläne für 
die Pflegeheime im Land. 
Manfred Arndt, Vorsitzender VdK Amstetten     
ov-amstetten@vdk.de   
  
     

SONSTIGE VEREINE UND INFORMATIONEN 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  

L 1236 Fahrbahndeckenerneuerung in der Ortdurch-
fahrt Laichingen Vollsperrung im Baustellenbereich ab 
Montag, 18. Mai 2026  
Das Regierungspräsidium lässt ab Montag, 18.Mai 2026, 
in der Ortsdurchfahrt Laichingen den schadhaften Fahr-

bahnbelag der L 1236 von Beginn der Olgastraße auf 
einer Länge von rund 800 Metern in Richtung Westerheim 
erneuern. Unter günstigen Witterungsverhältnissen kön-
nen die Asphaltarbeiten voraussichtlich am Samstag, 6. 
Juni 2026, abgeschlossen werden. Während dieser Maß-
nahme wird die L 1236 im Baustellenbereich voll gesperrt.  
Mit den Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrü-
ckungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- 
und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Ver-
besserung der Verkehrssicherheit und ist zur Substanzer-
haltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  

Verkehrsführung:  
Die Umleitung des Verkehrs von Laichingen in Richtung 
Westerheim erfolgt über die K 7423 nach Feldstetten und 
dort weiter auf der K 7408 nach Westerheim. Die Umlei-
tung von Westerheim nach Laichingen erfolgt auf der 
gleichen Strecke in entgegengesetzter Richtung.  
Die Umleitung des Verkehrs von Hohenstadt nach 
Laichingen erfolgt ab Hohenstadt über die K 1431 bzw. K 
7407 nach Merklingen und im weiteren Verlauf von Mer-
klingen über die L 1230 und L 230 nach Laichingen. Die 
Umleitung des Verkehrs von Laichingen nach Hohenstadt 
erfolgt in auf der gleichen Strecke in entgegengesetzter 
Richtung.  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die mit der Maßnahme 
zusammenhängenden Beeinträchtigungen. 

Kosten:  
Die Gesamtkosten für die Fahrbahndeckenerneuerung 
belaufen sich auf rund 200.000 Euro. Diese werden vom 
Land Baden-Württemberg getragen.  

Hintergrundinformationen:  
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 
können Interessierte auf der Internetseite der Straßenver-
kehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter 
https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-
BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – 
Infos unter  
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app . 

 

L 1230 Fahrbahndeckenerneuerung ab 
Abzweig Hessenhöfe bis zur B 28 – Volls-
perrung im Baustellenbereich ab Dienstag, 
26. Mai 2026  
Ab Dienstag, 26. Mai 2026, lässt das Regierungspräsidi-
um Tübingen den schadhaften Fahrbahnbelag der L 1230 
vom Abzweig Hessenhöfe bis zur Einmündung in die B 28 
auf einer Länge von rund 350 Metern grundhaft mit neuer 
Tragschicht, Binderschicht und Asphaltdeckschicht erneu-
ern. Unter günstigen Witterungsverhältnissen können die 
Asphaltarbeiten voraussichtlich am Dienstag, 9. Juni 2026 
abgeschlossen werden. Während dieser Maßnahme wird 
die L 1230 im Baustellenbereich voll gesperrt.  
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Mit den Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrü-
ckungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- 
und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Ver-
besserung der Verkehrssicherheit und ist zur Substanzer-
haltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  

Verkehrsführung  
Die Umleitung des Verkehrs von Blaubeuren in Richtung 
Berghülen erfolgt über die B 28 nach Suppingen und dort 
weiter über die L 1236 nach Berghülen. Die Umleitung 
von Berghülen nach Blaubeuren erfolgt auf der gleichen 
Strecke in entgegengesetzter Richtung.  
Die Umleitung des Verkehrs von Blaubeuren nach 
Machtolsheim erfolgt über die B 28 in Richtung Suppin-
gen bis zum Abzweig der L 230 beim Albhof und im wei-
teren Verlauf über die L 230 nach Laichingen und 
Machtolsheim. Die Umleitung des Verkehrs von Machtols-
heim nach Blaubeuren erfolgt auf der gleichen Strecke in 
entgegengesetzter Richtung.  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die mit der Maßnahme 
zusammenhängenden Beeinträchtigungen. 

Kosten:  
Die Baukosten für die Fahrbahndeckenerneuerung belau-
fen sich auf ca. 220.000 Euro. Diese werden vom Land 
Baden-Württemberg getragen. 

 

B 492 Fahrbahndeckenerneuerung in der 
Ortsdurchfahrt Schelklingen Vollsperrung im 
Baustellenbereich ab Dienstag, 26. Mai 2026  
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Dienstag, 26. 
Mai 2026 auf einer Länge von rund 1,1 Kilometern den 
schadhaften Fahrbahnbelag der B 492 zwischen den Ein-
mündungen der K 7409 bei Schmiechen und der L 240, 
Ringinger Straße, in Schelklingen erneuern. Günstige Wit-
terungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahrbahnde-
ckenerneuerung bis Mittwoch, 24. Juni 2026 abgeschlos-
sen.  
Ausgetauscht werden die Fahrbahndecke und die soge-
nannte Asphaltbinderschicht. Letztere sorgt bei stark 
befahrenen Straßen wie der B 492 für eine bessere Last-
verteilung in die darunterliegenden Schichten.  

Verkehrsführung  
Während der gesamten Maßnahme muss die B 492 für 
den Verkehr voll gesperrt werden. Um die Einschränkun-
gen für die Anlieger so gering wie möglich zu halten, wird 
die Fahrbahndeckenerneuerung in vier Bauabschnitten 
ausgeführt. Die Umleitung erfolgt über die B492 nach 
Allmendingen, von dort über die K 7422 über Altheim 
nach Ringingen und im weiteren Verlauf über die L240 
zurück nach Schelklingen. Die Gegenrichtung wird über 
die gleiche Strecke geführt.  
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die mit der Maßnahme 
zusammenhängenden Beeinträchtigungen.  

Kosten:  
Die Gesamtkosten für die Fahrbahndeckenerneuerung 
belaufen sich auf rund 500.000 Euro.  
Diese werden von der Bundesrepublik Deutschland getra-
gen. 

 

Pfingstferienprogramm im Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb  
In den Pfingstferien lädt das Biosphärenzentrum Schwäbi-
sche Alb Kinder und Familien zu abwechslungsreichen 
Mitmachaktionen rund um Natur, Handwerk und regionale 
Lebensmittel ein. Ob beim Bau eines Fledermausquartiers 
am 27. Mai oder beim gemeinsamen Backen am 29. Mai – 
die Veranstaltungen verbinden spielerisch Wissen, Kreati-
vität und gemeinsames Erleben. So werden die Ferien zu 
einer spannenden Entdeckungsreise durch die Welt der 
heimischen Natur und regionalen Traditionen.  
Am Mittwoch, 27. Mai 2026, dreht sich bei der Veranstal-
tung „Die Fledermaus braucht ein Bett“ alles um die faszi-
nierenden nachtaktiven Tiere. Gemeinsam mit Ranger 
Florian Holzschuh erkunden Kinder den Lebensraum hei-
mischer Fledermäuse und erfahren Wissenswertes über 
ihre Lebensweise und ihren Schutz. Anschließend werden 
in der Holzwerkstatt eigene „Fledermausbetten“ gebaut – 
kleine Unterschlupfe, die den Tieren als gemütliches Ver-
steck für den Tagesschlaf dienen. Dieses handgefertigte 
Fledermausheim können die Teilnehmenden mit nach 
Hause nehmen und im eigenen Garten aufhängen.  
Die Fledermaus-Veranstaltung geht von 13:00 Uhr bis 
16:00 Uhr. Sie richtet sich an Kinder im Alter von 8 bis 15 
Jahren und kostet 25 Euro pro Person. Darin enthalten 
sind Teilnahme- und Materialgebühr. Die Kinder sollten 
Kleidung tragen, die dreckig werden darf und dem Wetter 
angepasst ist. Zudem sollte ein Vesper und Getränk mit-
gebracht werden.  
Zwei Tage später, am Freitag, 29. Mai 2026, heißt es bei 
der Familienaktion „Vom Korn zum Brötchen“: entdecken, 
kneten und backen. Hauswirtschafterin Irmgard Heilig 
und Agrarexperte Wendelin Heilig vermitteln spannende 
Einblicke in den Weg vom regionalen Getreide bis zum 
fertigen Gebäck. Gemeinsam werden leckere Brötchen, 
Seelen und Fladen aus Dinkel, Emmer und Rotweizen 
hergestellt. Ergänzt mit frischen Zutaten oder Aufstri-
chen, auch aus dem Gemüserest vom Vortag, wird daraus 
das neue Highlight in der Familienküche. 
In der Backwerkstatt verrät Irmgard Heilig zudem Tipps 
und Tricks wie sich alte Brötchen lecker „aufknuspern“ 
oder zu anderen schmackhaften Snacks und Gerichten 
weiterverarbeiten lassen.  
Diese Veranstaltung richtet sich an Erwachsene und Kin-
der, die zusammen teilnehmen und miteinander backen. 
Für die Teilnahme und Lebensmittelkosten für einen Er-
wachsenen mit einem Kind werden 20 Euro fällig. Für 
jedes weitere Kind kommen 5 Euro hinzu. Die Veranstal-
tung beginnt um 10:00 Uhr und endet um 13:00 Uhr.  
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Eine Anmeldung ist für beide Veranstaltungen erforder-
lich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Weitere Informa-
tionen und die Möglichkeit zur Anmeldung: 
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen.  
Veranstaltungsort ist das Biosphärenzentrum Schwäbi-
sche Alb, Biosphärenallee 2 – 4 in 72525 Münsingen-
Auingen.  
Kinder erhalten bei Teilnahme jeweils einen Stempel in 
ihren Junior-Ranger-Pass. 

 

Ohne Rauch geht’s auch: Haltstellen im 
DING-Gebiet bald qualmfreie Zone 
Ab 1. Juni gilt das Landesnichtraucherschutzgesetz in 
Baden-Württemberg bereits beim Warten auf Bus und 
Bahnen 
Rauchen verboten! Was seit 2007 bundesweit einheitlich 
in allen öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus, Bahn, Straßen-
bahn, Taxi) sowie in Bahnhöfen gilt, wird in Baden-
Württemberg nach der Landtagsentscheidung vom Febru-
ar dieses Jahres ab 1. Juni auch an den Straßenbahn- und 
Bushaltestellen des öffentlichen Personennahverkehrs 
entsprechend gesetzlich geregelt. Zigaretten, Zigarren 
und Zigarillos sowie Dampf- und ähnliche Produkte dürfen 
hier nicht benutzt werden. So will es das neue Lan-
desnichtraucherschutzgesetz. Betroffen davon ist auch 
das Gebiet der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH 
(DING) in Baden-Württemberg. 
Zur Unterstützung seiner Partner hat der Verbund die 
Produktion von einheitlich gestalteten, wetterfesten und 
UV-beständigen Aufklebern und Hinweisschildern „Rauch-
freie Haltestelle“ in unterschiedlichen Formaten über-
nommen. Zudem bietet der länderübergreifende Verbund 
für seinen bayerischen Teil, in dem es kein gesetzliches 
Rauchverbot an Haltestellen gibt, ergänzend eine ange-
passte Version der Hinweisschilder mit der Bitte auf Rück-
sichtnahme („Danke, dass du an der Haltestelle nicht 
rauchst.“) an. „Somit ermöglichen wir eine weitgehend 
einheitliche Kommunikation,“ betont DING-
Geschäftsführer Bastian Goßner.  Insbesondere an der 
Nahtstelle Ulm/Neu-Ulm sowie entlang der Landesgrenze 
komme dem Bedeutung zu. 
Verantwortlich für die Umsetzung der Verbote, die dem 
Schutz der Bevölkerung vor den gesundheitlichen Gefah-
ren des Passivrauchens dienen, sind allein allerdings die 
Betreiber der jeweiligen Haltestellen: Kommunen und 
Verkehrsunternehmen respektive Straßenbaulastträ-
ger. Sie sind verpflichtet, deutlich sichtbare Hinweise zum 
Rauchverbot an den Haltestellen anzubringen.  In Ulm 
wird die SWU Verkehr laut Geschäftsführer Ralf Gum-
mersbach dieser Forderung mit den DING-Schildern nach-
kommen. Er sieht das neue Gesetz positiv. „Der Schutz 
von Nichtrauchern im öffentlichen Raum setzt sich nun 
konsequent an den öffentlichen Haltestellen fort und wird 
auch die Aufenthaltsqualität dort für unsere Fahrgäste 
deutlich verbessern.“ 
Dass Rauchen an Haltestellen kein Kavaliersdelikt ist, 
zeigen auch die Bußgelder, die mit Einsetzen des Geset-
zes fällig werden:  

Die Ordnungswidrigkeit kann mit bis zu 200 Euro und im 
innerhalb eines Jahres erfolgten Wiederholungsfall mit 
einer Geldbuße bis zu 500 Euro geahndet werden. 

Über DING 
Die Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH ist ein Aufga-
benträgerverbund und organisiert den öffentlichen Nah-
verkehr im Alb-Donau-Kreis, im Landkreis Biberach, im 
Landkreis Neu-Ulm sowie in den Städten Ulm und Neu-
Ulm. Die genannten regionalen Aufgabenträger sowie das 
Land Baden-Württemberg sind Gesellschafter von DING, 
der Freistaat Bayern hat eine beratende Funktion. Ziel von 
DING ist es, die unterschiedlichen Interessen der Partner 
zu koordinieren, die Angebote von Eisenbahnen, Straßen-
bahnen und Bussen im Sinne der Fahrgäste zu vernetzen 
und damit die Qualität des Öffentlichen Nahverkehrs in 
der länderübergreifenden Region zu steigern. 

 

Eiszeit erleben: UNESCO-Welterbetag am  
7. Juni in Achtal, Lonetal und Ulm  
Veranstaltungen für Groß und 
Klein unter dem Motto „Ge-
meinsam für Frieden und Ver-
ständigung“ 
Am Sonntag, 7. Juni 2026, wird 
deutschlandweit erneut der 
UNESCO-Welterbetag gefeiert. 
Auch die Welterbestätte „Höh-
len und Eiszeitkunst der 
Schwäbischen Alb“ beteiligt sich 
wieder am Aktionstag und lädt 
unter dem diesjährigen Motto 
„Gemeinsam für Frieden und 
Verständigung“ zur Eiszeitreise 
in Achtal, Lonetal und Ulm ein. 
Zwischen 11 und 17 Uhr können Besucherinnen und Be-
sucher die Vielfalt der Steinzeit bei Führungen, Sonder-
programmen und verschiedenen Mitmachaktionen an den 
Fund- und Präsentationsorten authentisch erleben.  

Programm am Aktionstag 
Am Hohle Fels bei Schelklingen stehen in diesem Jahr 
gleich mehrere Highlights auf dem Programm: Prof. Dr. 
Nicolas Conard stellt die umfangreichen Ergebnisse seiner 
30-jährigen Ausgrabungsgeschichte im Hohle Fels vor. 
Zudem geben Prof. Dr. Christian Bentz und Dr. Ewa Dut-
kiewicz Einblicke in ihre aktuelle und kürzlich veröffent-
lichte Forschung zu eiszeitlichen Markierungen und dem 
Anfang der Schriftkultur. Passend dazu können Familien 
beim Mitmachprogramm des Eiszeitstudios der Universi-
tät Tübingen Anhänger aus Knochen und Elfenbein her-
stellen und mit Ritzungen verzieren. Gabriele Dalferth 
präsentiert zudem eiszeitliche Musikinstrumente. Die 
stündlichen Höhlenführungen im Hohle Fels greifen das 
diesjährige Motto des Welterbetages auf und finden 
wechselweise in mehreren Sprachen statt: Deutsch, Eng-
lisch, Chinesisch, Ukrainisch, Farsi, Türkisch und in Ge-
bärdensprache.  
Das Museum für Urgeschichte und Eiszeitkunst in 
Blaubeuren (URMU) lädt zum Mitmachen ein und öffnet 
seine Steinzeitwerkstatt für kleine und große Eiszeitkünst-
lerinnen und -künstler. In diesem Jahr können steinzeitli-
che Döschen aus Holunder gebastelt werden. Zudem 
steht ein Spielmobil mit verschiedenen Bewegungsspielen 
bereit. Nachmittags findet je eine Führung zum Welterbe 
für Erwachsene und eine Erlebnisführung für Familien 
statt.  
Das Lonetal und die Höhle Hohlenstein-Stadel lassen sich 
am besten zu Fuß erkunden. Bei einer geführten Familien-
Wanderung mit Welterbe-Guide Holger Müller stehen die 
spannende Grabungsgeschichte der Höhle, der Löwen-
mensch, weitere altsteinzeitliche Funde aus der Stadel- 
und der Bärenhöhle, die eiszeitliche Fauna sowie die Le-
bensumstände der Eiszeitjägerinnen und -jäger im Fokus. 
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Die Wanderung beginnt um 10 Uhr am Parkplatz in Lin-
denau. Um Anmeldung wird gebeten unter Tel.: 
0163/342 3543. 
Wer den berühmten Löwenmenschen im Original sehen 
möchte, kann die faszinierende Figur bei der Führung 
„Löwenmensch im Fokus“ für Erwachsene in der Kunsthal-
le Weishaupt erleben. Dort wird der Löwenmensch aktuell 
im Rahmen der Ausstellung „Fabelhaft! Der Löwenmensch 
und seine Nachfahren“ des Museums Ulm präsentiert. 
Speziell für Kinder wird die Führung „Löwenstark!“ ange-
boten.  
Mit dem Blautopfbähnle verkehrt am Welterbetag erneut 
ein Shuttle zwischen URMU Blaubeuren, Hohle Fels und 
Bahnhof Schelklingen. Fahrplan sowie Programmflyer mit 
weiteren Informationen zu allen Veranstaltungen sind 
digital und als Printversion erhältlich unter 
www.weltkultursprung.de  

Weitere Informationen: www.unesco-welterbetag.de 

Hintergrund  
UNESCO-Welterbe 
1.248 UNESCO-Welterbestätten in 170 Ländern weltweit 
machen die Geschichte der Menschheit und des Planeten 
erlebbar. 55 von ihnen befinden sich in Deutschland. 
Welterbestätten sind Zeugnisse vergangener Kulturen, 
künstlerische Meisterwerke und einzigartige Naturland-
schaften. Der Schutz und Erhalt dieser Stätten liegt in der 
Verantwortung der gesamten Weltgemeinschaft. Seit 2005 
wird der UNESCO-Welterbetag auf Initiative der Deutschen 
UNESCO-Kommission und des Vereins UNESCO-Welterbe-
stätten Deutschland am ersten Sonntag im Juni begangen. 

Bildhinweise  

 

Die Haut vergisst nicht 
Mehr Hautkrebsfälle im Alb-Donau-Kreis, Ulm leicht rück-
läufig  
Hautkrebs gehört zu den am häufigsten diagnostizierten 
Krebserkrankungen in Deutschland. Auch in Baden-
Württemberg steigen die Fallzahlen, allerdings regional 
unterschiedlich. Größter Risikofaktor ist zu viel und zu 
starke UV-Strahlung. 
„Bei Hautkrebs wird unterschieden zwischen dem Mela-
nom, also dem ‚schwarzen Hautkrebs‘, sowie Basalzell-
karzinom und Plattenepithelkarzinom, umgangssprach-
lich auch ‚weißer Hautkrebs‘ genannt“, erklärt Susanne 
Schleicher, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Der 
‚schwarze Hautkrebs‘ geht von den pigmentbildenden 
Zellen, den Melanozyten, aus und kann bereits in jungen 
Jahren auftreten. Der ‚helle Hautkrebs‘ tritt typischerweise 
erst im höheren Lebensalter auf.“ 
Insgesamt zeigt sich ein deutlicher Anstieg der Erkran-
kungen. „Die Häufigkeit beider Krebsarten ist in den letz-
ten drei Jahrzehnten steil angestiegen“, so Schleicher. Im 
Alb-Donau-Kreis wurden im Jahr 2024 insgesamt 328 
Hautkrebsfälle registriert, darunter 50 Fälle von schwar-
zem Hautkrebs (Melanom). Im Jahr 2020 waren es noch 
290 Hautkrebsdiagnosen, darunter 53 Melanome. Insge-
samt stieg die Zahl der Hautkrebsdiagnosen im Alb-
Donau-Kreis seit 2020 durchschnittlich um 3,82 Prozent 
pro Jahr. Beim schwarzen Hautkrebs lag der jährliche 
Anstieg im selben Zeitraum bei durchschnittlich 2,52 
Prozent. 

Im Stadtkreis Ulm zeigt sich dagegen eine leicht rückläu-
fige Entwicklung. Die Zahl der Hautkrebsfälle sank seit 
2020 im Schnitt um 0,55 Prozent pro Jahr – von 137 Fäl-
len im Jahr 2020 auf 133 Fälle im Jahr 2024. Auch beim 
schwarzen Hautkrebs war ein Rückgang zu verzeichnen: 
Die Zahl der Melanome sank im selben Zeitraum von 23 
auf 21 Fälle, was einem durchschnittlichen jährlichen 
Rückgang von 5,35 Prozent entspricht. 
UV-Strahlung als zentraler Risikofaktor 
Neben dem individuellen Hauttyp gilt vor allem UV-
Strahlung als entscheidender Risikofaktor für die Entste-
hung von Hautkrebs. Sonnenbrände und übermäßige 
Belastung durch UV-Strahlung in jungen Jahren erhöhen 
das Risiko für Hautkrebs im späteren Leben. Daher 
kommt dem konsequenten Sonnenschutz von Kindern 
eine besondere Bedeutung zu. Verstärkt wird diese Ent-
wicklung durch den Klimawandel, der zu mehr Sonnen-
stunden und einer höheren UV-Strahlenbelastung führt. 
Gleichzeitig halten sich Menschen bei warmen Tempera-
turen häufiger und länger im Freien auf.  
Um das persönliche Risiko zu senken, sollte daher inten-
sive Sonneneinstrahlung gemieden und bevorzugt der 
Schatten aufgesucht werden, vor allem in der Nähe stark 
reflektierender Oberflächen wie Wasser oder Schnee. 
Schützende Kleidung, eine Kopfbedeckung sowie Sonnen-
schutzmittel für unbedeckte Hautstellen, einschließlich 
der Lippen, tragen zusätzlich zum Schutz bei. Auch die 
Augen sollten durch zertifizierte Sonnenbrillen geschützt 
werden. Auf den Besuch von Solarien sollte grundsätzlich 
verzichtet werden. 

 
Foto zur honorarfreien Verwendung  
(AOK Baden-Württemberg). 
 
 
KREISLANDFRAUEN 
ULM 
LandFrauen-Chor Langenau 
Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen 
und Besuchern des Cafe Auszeit im Bahnhof Langenau 
recht herzlich für ihren Besuch an all den Sonntagen und 
für die Spenden, die wir erhalten haben für unsere Chor-
arbeit. Es war eine besondere und einmalige Gelegenheit 
für uns alle, Gemeinschaft in netter Runde zu erleben.    
„Fidelius“ on Tour in unserer Region – „VON DAHEIM-
Tour durch Baden-Württemberg“   
Am Samstag, den 04. Juli 2026, Beginn um 19.30 Uhr, 
haben wir die Möglichkeit Martin Wangler, alias Fidelius 
Waldvogel – so heißt die Kunstfigur des Kabarettisten aus 
dem Schwarzwald, live zu erleben auf dem Landw. Betrieb 
von Familie Karl-Heinz und Daniela Bühler in Langenau-
Albeck, Bühlerhof.  
Martin Wangler ist Schauspieler, Kabarettist, Liederma-
cher, Musiker und Schwärzwälder mit Herzblut und Lei-
denschaft. Bekannt ist er aus der Serie die Faller´s. 
Die Tour wird mit Unterstützung des Ministeriums für 
Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat Baden-
Württemberg durchgeführt. Dieses zeichnet auch für die 
Regionalmarke, Natürlich von DAHEIM – verantwortlich, 
deren Botschafter Martin Wangler ist.  
Gemeinsam mit der „Bänd im Länd“ „Die Waldvögel“ ge-
staltet er mit seinem „Stubewägeli“ (ein alter umgebauter 
Forstarbeiterwagen) das Kabarett auf der Wanderbühne 
mit dem Thema “Land in Sicht“.    
Für Getränke und Verpflegung ist an diesem Abend ge-
sorgt. Nehmen Sie dieses einmalige Angebot wahr.   
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In Kooperation mit der Familie Bühler, dem Kreisbauern-
verband Ulm-Ehingen und dem  KreisLandFrauenverband 
Ulm laden wir hierzu alle aus Nah und Fern recht herzlich 
ein. Der Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten sind nur im Vor-
verkauf und bei erfolgter Zahlung erhältlich bis zum 20. 
Juni 2026 über die Kontakte des KreisLandFrauenverban-
des Ulm, Tel. 07345 7826 oder Mobil 0152 536 538 79 
oder Email service.wolf@t-online.de. Der Ticketpreis pro 
Person beträgt im Vorverkauf 20,00 €. 
 
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich will-
kommen. Weiteres können Sie auf der Homepage 
www.landfrauen-bw.de,  
oder www.kreislandfrauen-ulm.de nachlesen, ebenso über 
Facebook oder Instagram der LandFrauen aufrufen. 
 
SCHÜTZENVEREIN 
ETTLENSCHIESS 
Ettlenschießer Meister 
Die Aufgelegt-Schützen aus Ettlenschieß sind gut aufge-
legt – als Meister 2025/26 in der Kreisliga Ulm.  

 
Egon Abel, Jörg Fiseli, Georg Glöckler, Mandy und Guido 
Mühlmeier lagen am Ende der Saison weit vor dem Zweit-
platzierten aus Altheim/Weihung. Mit einemDurchschnitt 
von fast 860 von 900 Ringen pro Wettkampf hatten sie 72 
Ringe Vorsprung. Die Mannschaft folgt nun dem Verspre-
chen des Lonseer Bürgermeisters Jochen Ogger zu einer 
Ehrung auf dem Rathausbalkon. 

Wettkampfergebnisse 
Sportpistole 
SpS Dornstadt-Boll.3 – SV Ettlenschieß 1  823:724 
Schneller, Jörg  247 
Scheible, Manuel 227 
Köpf, Michael  250 
SV Ettlenschieß 2 – SV Sonderbuch 2  805:776 
Fulde, Markus  273 
Mühlmeier, Guido 262 
Häckel, Uwe  270 

Wettkampftermine 
KK-Gewehr 3x20 
Freitag  29.05.2026 
SV Oberkirchb-Beutelr. 1 – SV Ettlenschieß 2 
Abfahrt 19:00 Uhr 
KK-Gewehr Auflage 
Dienstag 26.05.2026 
SV Ettlenschieß 1 – SV Altheim/Whg.  
Beginn 14:00 Uhr 
Donnerstag 28.05.2026 
SpS Dornstadt- Boll. 1 – SV Ettlenschieß 2 
Abfahrt 13:30 Uhr 
Großkaliber 
Sonntag 17.05.2026 
SV Ettlenschieß 1 – SV Beimerstetten 3  
Beginn 10:00 Uhr 
Freitag  22.05.2026 
SV Ettlenschieß 2 – ZSGes Langenau   
Beginn 19:30 Uhr 

weitere Termine: 
28.06.2026 
Ettlenschießer Dorffest 
Alle Infos/ News und Interesse an unserem Schießsport 
und Verein unter  
www.sv-ettlenschiess.de 
Sportschießen immer das Ziel im Visier. 
 
DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN LONSEE 
Update im Fuhrpark 
In den letzten Wochen erfuhr unser Fuhrpark nach über 
20 Jahren wiedermal ein Update. Im April erhielten wir 
einen  Betreuungs- und Logistik-LKW aus dem Bestand 
von Baden-Baden. Dies wurde notwendig, da unser bishe-
rige LKW bereits 2025 offiziell ausgemustert wurde und 
der neue LKW nun diese Lücke in der Einsatzeinheit 1 
schließt. 

 
Letzte Woche durften wir dann einen neuen Mannschafts-
wagen in Empfang nehmen. Dieser stammte aus einer 
gebündelten Neuanschaffung an Mannschaftswagen der 
Landesregierung und löst unserer bisherigen Mann-
schaftswagen ab. 

 
Im Rahmen eines gemütlichen Kameradschaftsabend in-
spizierten wir die zwei Fahrzeuge ausführlich. 
Ihr DRK Ortsverein Lonsee, Amstetten und Westerstetten 
 


